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VOR - ORT SERVICE 
MACHT DEN UNTERSCHIED

inkl. MwSt./Monat
Preis gilt für die ersten 3 Monate und danach myDSL 19,90

9,90

RiS - Breitband Telefon Kombi

8Mbit
unlimitiert

Unbegrenztes Breitband Internet 
+ Festnetztelefon + mobiles Telefon + gratis WLAN
myDSL Breitband Internet  myFON light günstige Festnetztelefonie
bis zu 8.192 / 768 kbit/s  YOUTALK Wertkartenhandy
unlimitierte Datenmenge  um 4,9 Cent in alle Ö - Netze 
Gratis WLAN - Drahtlosverbindung und ab 3 Cent ins Ausland, Handy ab 39EUR

GRATIS VOR ORT 
HERSTELLUNG

UND AKTIVIERUNG
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Wellness für Zuhause!

4451 Garsten, St. Berthold-Allee 5
Tel.: 07252/48759, Fax: 07252/48759-18
offi ce@elektrotechnik-wild.at
www.elektrotechnik-wild.at 

WILD

Relaxen, wohlfühlen, gesund sein

Sauna,
Infrarot und

Kombikabine-
bei

Expert Wild

Wir sind für Sie täglich 

durchgehend da! 

Mo-Fr: 08:00 -18:00 Uhr 

Sa: 08:00 -12:00 Uhr
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 Große Vorteile für die Stadt und die 
gesamte Region Steyr, ganz beson-
ders aber natürlich auch für die Unter-

nehmen und die Wirtschaft schafft die neue  
B 309, die vor kurzem eröffnet worden ist. 
Damit wurde eine jahrzehntelange Forderung 
der Stadt erfüllt und Steyr endlich durch eine 
schnelle Straßenverbindung an die Westauto-
bahn angeschlossen. Ich bin überzeugt davon, 
dass diese neue Straßenverbindung sich 
überaus positiv auf die weitere Entwicklung 
der Großregion Steyr auswirken wird, die im-
merhin rund 90.000 Einwohner umfasst. 

Dynamische Investitionstätigkeit 
in der Stadt
Durch Investitionen in insgesamt mehrstelliger 
Millionenhöhe kurbeln sowohl private Investo-
ren als auch die Stadt die Wirtschaft unserer 
Region an. Das jüngste private Großprojekt ist 
die Errichtung des Heimwerker-Zentrums Bau-
haus an der Ennser Straße. Auf 17.000 Quad-
ratmetern sollen 15 Fachabteilungen entste-
hen. Durch den neuen Standort werden laut 
Bauhaus-Management etwa 100 neue Arbeits-
plätze geschaffen. Bauhaus investiert in den 
neuen Standort in Steyr etwa 30 Millionen  
Euro.
Vor kurzem erst ist in der Zirerstraße nahe 
des BMW-Geländes der Spatenstich für den 
großzügigen Neubau der Firma Elektro Kam-
merhofer gefeiert worden. Die Betriebsgröße 
wird auf 3.000 Quadratmeter verdoppelt, mehr 
als zwei Millionen Euro werden investiert. Da-
zu kommen noch Vorhaben im Wohnungs- 
und Geschäftsbau wie auf der Ennsleite durch 
Wohnbau 2000, auf dem Lilienhof-Gelände an 
der Gemeindegrenze zu Garsten durch die 
Raiffeisenbank oder im Stadtteil Ennsdorf, wo 
die Firma Systema ein großes, modernes Bü-
rohaus errichtet. Diese hohe Bereitschaft der 
privaten Unternehmen zu investieren beweist, 
dass Steyr nach wie vor ein überaus attrakti-
ver Wirtschaftsstandort ist mit einem lebens-
werten Umfeld und einer sehr kaufkräftigen 
Bevölkerung. 
Zu den Groß-Vorhaben der Stadt zählen der-
zeit vor allem der Hochwasserschutz und der 
Bau des Alten- und Pflegeheims auf der Enns-
leite (APE). Der dritte und letzte Teil des 
Hochwasserschutz-Programms startet dem-
nächst. Rund 200.000 Kubikmeter Material 
werden dabei aus der Enns gebaggert. Die 
Kosten belaufen sich auf 2,7 Millionen Euro. 
Mehr als 7 Millionen Euro wurden bereits für 
die Hochwasserschutz-Stufen 1 und 2 aufge-
wendet.
Vor kurzem haben wir beim APE die Dach-
gleiche gefeiert. Bezugsfertig wird das Heim 
im Herbst des nächsten Jahres. Die Baukos-
ten betragen 14,5 Millionen Euro. Gleichzeitig 
realisieren wir in unmittelbarer Nachbarschaft 
30 Wohneinheiten „Betreutes Wohnen“, wofür 
rund 3 Millionen Euro investiert werden. 

Familie Komani
Das Schicksal der Familie Komani geht vielen 
Menschen sehr nahe. Wir haben als zuständi-
ge Behörde den Antrag auf humanitäres Blei-
berecht befürwortet und dies klar, deutlich 
und im Aktenverlauf auch belegbar zum Aus-
druck gebracht. Trotzdem haben wir aufgrund 
der negativen Beurteilung durch die Sicher-
heitsdirektion Oberösterreich auf Basis der 
geltenden Gesetzeslage einen negativen Be-
scheid ausstellen müssen. Wenn nunmehr sei-
tens der Frau Innenminister ein Umdenken 
stattfindet oder bereits stattgefunden hat, 
dann ist das ganz in unserem Sinne und deckt 
sich hundertprozentig auch mit meiner per-
sönlichen Einstellung. Denn die Familie Koma-
ni ist meiner Meinung nach der klassische Fall 
für die Anwendung des humanitären Bleibe-
rechtes, das all jenen gewährt werden sollte, 
die in unserem Land über Jahre gut integriert 
sind und sich nichts zu Schulden kommen ha-
ben lassen.

Attraktives Adventprogramm
Das Steyrer Stadtmarketing-Team, der Touris-
musverband und die heimischen Unternehmer 
haben für den heurigen Advent wieder ein 
sehr attraktives Programm zusammengestellt. 
Neu ist unter anderem die Themenführung 
„Geheimnis der Weihnacht“. 
Besonders bedanken möchte ich mich bei 
Frau Brigitte Gaumberger, die seit 22 Jahren 
und auch heuer wieder mit ihrer hochwertigen 
Weihnachtsausstellung im Schloss Lamberg 
das gesamte Advent-Angebot der Stadt Steyr 
bereichert und dabei auch an die Schwächs-
ten unserer Gesellschaft denkt: jedes Jahr 
gibt es eine Aktion, mit der bedürftige Kinder 
unterstützt werden. Ein weiterer Veranstal-
tungstipp: Am 5. Dezember wird ab 15 Uhr im 
Museum Arbeitswelt vom Verein Kinderhilfe 
Region Steyr ein interaktives Nikolausfest 
durchgeführt. Im Rahmen des Festprogramms 
werden Spenden für Bedürftige übernommen.

Ich wünsche Ihnen einen besinnlichen Advent!

Herzlichst Ihr

Gerald Hackl
Bürgermeister der Stadt Steyr

Die Seite des

Bürgermeisters

Liebe Steyrerinnen 
 und Steyrer!
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 Seit Ende August wird an einer Kanaler-
neuerung in der Sierninger Straße ge-
arbeitet. Die Kosten dafür betragen ins-

gesamt rund 740.000 Euro. Die Kanal- 
bauarbeiten sind bereits abgeschlossen, 
derzeit werden die Straßenbauarbeiten durch-
geführt. Wenn das Wetter weiterhin mitspielt, 
kann das umfangreiche Projekt Anfang De-
zember abgeschlossen und die Sierninger 
Straße dann wieder problemlos befahren  
werden.
Restliche Arbeiten, wie z. B. die Pflasterungen 
außerhalb der Fahrbahn oder das Aufbringen 
der obersten Asphaltschicht, werden dann im 
Frühjahr 2011 umgesetzt. „Wir danken den An-
rainern für die Geduld, die sie während der 
Bauzeit aufgebracht haben“, freut sich ein Ex-
perte der Tiefbauabteilung im Magistrat über 
das Verständnis der Betroffenen für diese 
schwierige Baustelle.

Kanalbau Sierninger Straße: 
Ende in Sicht

 Vor kurzem wurden im Mitterwasser im 
Steyrer Wehrgraben ober- und unterhalb 

der Schwimmschulbrücke Schotterbänke ab-
getragen. Rund 6000 Kubikmeter Steine wur-

6000 Kubikmeter Schotter aus der Steyr entfernt
den dabei herausgebaggert. Vor genau zwei 
Jahren war hier in diesem Bereich zuletzt aus-
gebaggert worden, um den Durchfluss zu ver-
größern.

Ober- und unterhalb 
der Schwimmschul-
brücke im Wehrgra-

ben wurden 6000 Ku-
bikmeter Schotter aus 

dem Mitterwasser 
gebaggert.

Derzeit wird mit Hochdruck 
noch an der Fertigstellung 
der Straße gearbeitet. Die 
Baustelle soll bis voraus-
sichtlich Anfang Dezember 
abgeschlossen sein.

Umfangreiche Kanal-
bauarbeiten in der 

Sierninger Straße. In 
der Bildmitte das neu 

verlegte Kanalrohr 
und ein Kanalschacht. 
Rechts auf dem Foto,  

rot markiert, ist der 
alte Kanal zu sehen.

Aufstiegshilfen für Fische

 Wegen der Eintiefung und der Aufweitung 
der Enns im Zuge des Hochwasser-

schutz-Projektes müssen Aufstiegshilfen für 
Fische am Spitalmühlwehr (unterhalb der 
Steyr-Brücke beim Zusammenfluss von Enns 
und Steyr) und am Heindlmühlwehr (beim Mu-
seums-Steg) gebaut werden. Insgesamt kostet 
dieses Projekt 2,01 Millionen Euro. Die Stadt 
verpflichtet sich, zehn Prozent dieses Betra-
ges zu übernehmen. Die restlichen 90 Prozent 
steuern Bund und Land bei. Der Gemeinderat 
genehmigte eine dementsprechende Verfü-
gung des Bürgermeisters.
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Hochwasserschutz: 
Bauarbeiten beginnen
In den kommenden Tagen beginnen die Ar-
beiten für den dritten und letzten Teil des 
Hochwasser-Schutzprogramms in Steyr. 
Dabei wird das Bett der Enns eingetieft. 
Etwa 200.000 Kubikmeter Material werden 
die Bagger aus dem Fluss holen. Verkehrs-
teilnehmer müssen während der Arbeiten 
auf der Haratzmüllerstraße im Bereich 
Pumpwerk/Einmündung Paddlerweg mit 
Behinderungen durch Lkw rechnen. 
Die Kosten für die dritte Ausbaustufe be-
tragen etwa 2,7 Millionen Euro. Mehr als 7 
Millionen Euro wurden bereits für die 
Hochwasserschutz-Stufen 1 und 2 aufge-
wendet.
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Das Stadtarchiv wird derzeit saniert. Die nach 
dem Landesarchiv wertvollste oö. Sammlung 
alter Schriften, Dokumente, Handwerksverord-
nungen, Zunftladen, Plakatsammlungen und 
weiterer Archivalien wird endlich in neuen Re-
galen und Schränken verwahrt und präsen-
tiert. Der Verein „Freunde der Geschichte der 
Stadt Steyr und der Eisenwurzen“ und Dr. Lo-
cicnik haben in den vergangenen Wochen 
buchstäblich Schwerarbeit geleistet. Tonnen 
von Archivalien mussten ausgelagert, gesich-
tet und transportiert werden. Die beiden histo-
rischen Archivschränke, welche für eine zeit-
gemäße Lagerung nicht mehr verwendbar 
sind, werden im neuen Amtsgebäude Reithof-
fer ausgestellt und sind öffentlich zu besichti-
gen. Wir freuen uns auf die Neueröffnung der 
revitalisierten Räumlichkeiten.

Die bereits zum zweiten Mal notwendige 
10-Prozent-Kürzung des Budgets macht auch 
vor unserer Kultur nicht halt und hat natürlich 
Auswirkungen auf Subventionen, Unterstüt-
zungen und auch auf die Anzahl von Auffüh-
rungen wie z. B. des „Theater-Programms“. Wir 
versuchen jedoch trotzdem alle Vereine, Initia-
tiven und Künstler bestmöglich zu unterstüt-
zen. Ich ersuche jedoch um Verständnis, wenn 
wir gewisse Leistungen zurücknehmen müs-
sen, um damit zu gewährleisten, dass alle, und 
hier auch neue Initiativen unterstützt werden 
können.
Eine Maßnahme der Unterstützung unserer 
Vereine und Künstler ist die kürzlich beschlos-
sene Tarifordnung der öffentlichen Auffüh-
rungsräume. Um ca. 30 Prozent wurden diese 
Tarife reduziert und sind somit eine direkte 
Unterstützung für unsere Kultur. Die Tarife 
sind auf unserer Stadt-Homepage nachlesbar. 
Durch eine Überprüfung des Landes OÖ wur-
den wir darauf hingewiesen, dass die von der 
Stadt Steyr praktizierte Refundierung bzw. der 
Nachlass der Lustbarkeitsabgabe zu weit ge-
fasst war. Ein Verzicht auf die Einhebung ist 
nur unter besonderen, klar belegbaren Um-
ständen möglich. Genaue Informationen erhal-
ten Sie bei Herrn Harald Kloiber vom Stadt-
steueramt.

Ein gutes kulturelles Jahr 2010 neigt sich dem 
Ende und ich verweise in diesem Zusammen-
hang auf unseren Veranstaltungskalender. Es 
ist fast unvorstellbar, wie viele Aktivitäten Tag 
für Tag stattfinden. Blicken Sie auf unsere 
Homepage www.steyr.at und suchen Sie sich 
die passende kulturelle Veranstaltung aus.

Ich bedanke mich bei allen Akteuren der 
Kunst und Kultur für ihr Engagement und wün-
sche für 2011 viel Schaffensfreude, Kraft und 
Befriedigung bei ihrer Tätigkeit.
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Steyr mit Fritz Steinparz. Gäste aus Nah und 
Fern kommen in die Stadt und auf die Prome-
nade, um dieses einmalige Laufevent mitzuer-
leben.
Während der Wochentage wird der vom 
Stadtmarketing-Team organisierte, stimmungs-
volle Adventmarkt am Stadtplatz unsere Gäs-
te empfangen und sie in Weihnachtsstimmung 
und natürlich auch Kauflaune versetzen.
Am Wochenende vor dem 8. Dezember findet 
die beliebte Steyrer Schmiedeweihnacht statt. 
Viele Schmiede aus unserer Region und den 
benachbarten Gebieten zeigen uns jene Hand-
werksfertigkeit, mit der Steyr weltberühmt und 
reich geworden ist. Ein totes Stück Eisen wird 
durch die Kunstfertigkeit der Schmiede zu ei-
nem Gebrauchsgegenstand, Geschenk oder 
Kunstwerk.
Nicht vergessen möchte ich die kulturellen 
Aktivitäten rund um Weihnachten in den Kir-
chen, Pfarrhöfen und unserer Wallfahrtskirche 
Christkindl mit seinen Krippen. Alle Veranstal-
tungen finden Sie in unserem 
Weihnachts“verführer“, der in einem Kalender 
die jeweiligen Veranstaltungen in Steyr, Gars-
ten, Steinbach und Sierning aufzeigt. Nutzen 
Sie dieses Angebot, es ist einzigartig in Steyr.
Der Tourismusverband plant allerdings schon 
für Weihnachten 2011 und in dem heuer in 
Himmelpfort in Deutschland stattgefundenen 
Christmas-City-Meeting wurden weitere Ko-
operationen und auch eine Erweiterung dieser 
Gruppe beschlossen. Präsentiert wurde die 
neue gemeinsame Homepage www.christmas-
citys.net und ein gemeinsames Prospekt, in 
dem alle Mitgliederstädte sich präsentieren. 
Für nächstes Jahr ist der Druck geplant und 
wir dürfen Ihnen diesen Folder rechtzeitig vor-
stellen.

Kultur in Steyr
25 Jahre Akku-Kulturzentrum feierten heuer 
die engagierten Mitarbeiter rund um Kurt 
Daucher. Eine private Kulturinitiative, die aus 
unserem Kulturleben nicht mehr wegzudenken 
ist. Danke und weiterhin viel Erfolg.
Im Juli und August fand wiederum das Musik-
festival 2010 statt. Ein bewährtes Team um In-
tendant Konsulent Karl-Michael Ebner und 
Tourismusdirektorin Eva Pötzl hat wieder ein 
kulturelles Highlight nach Steyr gebracht. Im 
stimmungsvollen Ambiente des Schlossgra-
bens konnte dank des konstanten Wetters 
und der Unterstützung unserer Sponsoren ein 
sehr gutes Ergebnis erzielt werden. 
Das 31. Steyrer Stadtfest fand heuer unter der 
Leitung von Dr. Augustin Zineder, unserem 
Leiter der Kulturabteilung, statt. Die brasiliani-
sche Sängerin „Be“, die SKF Brassband, zahl-
reiche Musikgruppen, aber auch Sportvorfüh-
rungen und das Leiner Riesen-Feuerwerk, 
sowie der 28. Steyrer Stadtlauf des LAC 
Amateure Steyr machten das Wochenende zu 
einem tollen Erfolg. Danke an alle engagierten 
Mitarbeiter.

Vizebürgermeister Gunter Mayrhofer (Wahl-
bündnis ÖVP-Bürgerforum) ist im Stadtsenat 
für kulturelle Angelegenheiten, die Erwachse-
nenbildung, den Tourismus sowie den Reinhal-
tungsverband Steyr und Umgebung zuständig. 
Im folgenden Beitrag berichtet er aus seinen 
Ressorts:

Tourismus in Steyr am Nationalpark
Eine sehr zufrieden stellende Entwicklung 
konnten wir im bisherigen Jahr verzeichnen. 
Um mehr als 12 Prozent an Nächtigungen als 
2009 konnten wir erzielen und liegen damit 
auch über dem Jahr 2008. Die österreichi-
sche Binnennachfrage stieg um 10,8 Prozent 
und bei Gästen aus Deutschland liegen wir 
bei plus 17,4 Prozent. Die verbesserte Ange-
botssituation (wir können ungefähr 200 Betten 
mehr anbieten) und die rasche Reaktion auf 
die wirtschaftliche Situation des Vorjahres ha-
ben uns zu diesem Ergebnis verholfen. Bun-
desweit bewegt sich der Städtetourismus bei 
plus 1 Prozent.
Derzeit laufen auf Hochtouren die Vorberei-
tungen für die Weihnachtssaison. Das Weih-
nachtsmuseum und seine Erlebnisbahn wer-
den heuer in Eigenregie des 
Tourismusverbandes geführt. Einige Erneue-
rungen und auch lukullische Genüsse sollen 
zu einer längeren Verweildauer im Museum 
einladen. In Steyrdorf wird in den leer stehen-
den Auslagen eine Krippenausstellung stattfin-
den und so zum Spaziergang durch Steyrdorf 
einladen. In bewährter Weise wird an allen 
Wochenenden und Feiertagen der Christkindl-
markt an der Promenade mit weihnachtlichen 
Spezereien, vielen Geschenkartikeln und ei-
nem großem Erlebnisangebot für die Kinder 
stattfinden. Ein tolles Kulturprogramm und die 
stimmungsvolle Weihnachtsbeleuchtung und 
Dekoration laden zum Besuch ein. Kunsthand-
werk und Kreationen von Künstlern in einem 
wundervoll dekorierten Ambiente werden von 
der Organisatorin Brigitte Gaumberger in der 
Weihnachtsaustellung im Schloss Lamberg 
präsentiert.
Nicht unerwähnt lassen möchte ich den über-
aus beliebten Christkindllauf der Amateure 

Stadtrat

Gunter
Mayrhofer
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letzte Kinder in Krisengebieten. Vor kurzem 
wurde das Jubiläum im Museum Arbeitswelt 
gefeiert. Zu den Gratulanten zählten unter an-
deren Bürgermeister Gerald Hackl, der Abge-
ordnete zum Landtag Thomas Stelzer und der 
Steyrer Stadtrat Markus Spöck.
Die Allianz für Kinder ist 1990 unter dem Na-
men Friedensdorf International gegründet 
worden. 2006 hat man die Organisation in Alli-
anz für Kinder umbenannt.
Jährlich bringt das Allianz-Team etwa 100 
Mädchen und Buben hauptsächlich aus Af-
ghanistan, Albanien und dem Kosovo zu Be-
handlungen nach Österreich. Die jungen Men-
schen bekommen so eine zweite 
Lebenschance. Insgesamt sind seit 1990 mehr 
als 1500 Kinder in Österreich behandelt wor-
den. 30 Ärztinnen und Ärzte fliegen regelmä-
ßig zu Untersuchungen in die Einsatzländer, 
mehr als 90 ehrenamtliche Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter betreuen die Kinder während 
ihres Aufenthalts in den österreichischen Spi-
tälern. 14 Krankenhäuser im gesamten Bun-
desgebiet unterstützen die Arbeit der Allianz 
für Kinder. 
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 Seit zwei Jahrzehnten steht die Steyrer 
Hilfsorganisation „Allianz für Kinder“ im 

„Komani come home“. Mehr als 1000 Men-
schen marschierten am 21. Oktober bei ei-
nem Fackelzug durch Steyr und sprachen 
sich damit gegen die Abschiebung der gut 
integrierten kosovarischen Familie Komani 
aus. Auch Vertreter der Politik, der Wirt-
schaft, der kirchlichen und sozialen Einrich-
tungen sowie die Steyrer Schulfreunde der 
Komani-Zwillingsmädchen nahmen an der 
Kundgebung teil, die vom Steyrer Erich 
Schlagitweit initiiert wurde.

Solidaritätspreis für Dr. 
Michael Schodermayr

Der Steyer Arzt Dr. Michael Schodermayr 
(Bildmitte) erhielt den diesjährigen Fritz-
Freyschlag-Preis für Solidarität für sein En-
gagement beim Verein „Allianz für Kinder“. 
Dr. Schodermayr ist Mitbegründer und 
ärztlicher Leiter des Vereins und hat durch 
seinen hohen persönlichen Einsatz wesent-
lich zur erfolgreichen Entwicklung von „Alli-
anz für Kinder“ beigetragen. Überreicht 
wurde der Preis von Wirtschaftskammer-
Vizepräsidentin Mag. Ulrike Rabmer-Koller 
(re.) und Arbeiterkammer-Vizepräsident 
Helmut Feilmair (li.). 

Allianz für Kinder feiert Jubiläum
Einsatz für die schwächsten und hilfsbedürf-
tigsten Menschen der Welt: kranke und ver-
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Die Steyrer Hilfsorganisation „Allianz für Kinder“ feierte das 20-Jahr-Jubiläum – auf dem Foto (stehend v. l. n. r.): Thomas 
Jacobs (Leiter Friedensdorf International Deutschland), der oö. Landtagsabgeordnete Mag. Thomas Stelzer, Bürgermeister 
Gerald Hackl, Dr. Harald Geck (Gespag-Vorstand), Stadtrat Markus Spöck, Mag. Walter Kneidinger (Geschäftsführer Kran-
kenhaus der Barmherzigen Schwestern Linz), Mag. Erich Haneschläger (Landes-Geschäftsleiter Rotes Kreuz), Pellumb Bru-
sha (Allianz-Mitarbeiter in Albanien). Sitzend (v. l. n. r.): Dr. Michael Schodermayr (Vorstand Allianz für Kinder), Schwester 
Bernadette Ebenhoch von der Missionsstation Fushe Arrez in Nordalbanien, Dr. Barbara Kampas (Vorstand Allianz für Kin-
der), Mag. Dr. Christoph Jungwirth (Vorstand und Obmann Allianz für Kinder).
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– Blümelhuberberg – Bahnhof
Mit der neuen Linienführung folgt die Stadt 
den Vorschlägen, die von Bewohnern und Ge-
schäftsleuten in Steyrdorf zur Verkehrsberuhi-
gung in diesem Stadtteil gemacht worden 
sind. Außerdem entsprechen wir dem Wunsch 
nach Anbindung der Knoglergründe an unser 
Bus-Liniennetz.

Stadtbetriebe Steyr neu
Ein wichtiges Projekt für die Stadt ist die Neu-
Organisation der Stadtwerke. Der Grundsatz-
beschluss über die Gründung einer GesmbH 
wurde im Gemeinderat zur Beschlussfassung 
vorgelegt. Derzeit ist die zahlenmäßige Zu-
kunftsplanung für die neue Firma in Arbeit.

Beschlossene Einsparungen im  
Stadtbus-Bereich
Die Einsparungen im Bereich Stadtbus sind 
nun beschlossen. Derzeit befinden wir uns in 
der Intensivplanungsphase für die neuen Fahr-
pläne des Stadtbusses, die ab 1. Jänner 2011 
gültig sein werden. Die Fahrpläne werden wir 
im Dezember-Amtsblatt veröffentlichen.

Neues Müllfahrzeug
Für die Abfallentsorgung hat die Stadt Steyr 
ein neues Müllfahrzeug angeschafft. Es ist mit 
der neuesten Technologie ausgestattet, bei-
spielsweise mit umweltfreundlichem Euro-5-
Motor und lenkbarer zweiter Hinterachse, die 
so einen effizienten Einsatz im Rahmen der 
Müllabfuhr ermöglicht.

Abschließend möchte ich mich bei allen Mitar-
beiterinnen und Mitarbeitern meiner Zustän-
digkeitsbereiche für die in diesem Jahr geleis-
tete Arbeit bedanken. Ihnen und ihren 
Familien sowie allen Steyrerinnen und Stey-
rern wünsche ich ein gesegnetes Weihnachts-
fest und ein erfolgreiches, gutes Jahr 2011.

8

Stadtbus: Linie 5 Gleink neu mit  
Einbindung Knoglergründe
Die Umkehrschleife Knoglergründe wurde fer-

tig gestellt. Seit 2. November wird nun die Li-
nie 5 (Gleink) neu über den Blümelhuberberg 
und mit Einbindung der Knoglergründe ge-
führt. 
Neue Linienführung: Bahnhof – Blümelhuber-
berg – Taborschule – Knoglergründe – Feld-
straße – Gleink – Stadtgut Steyr – Gleink – 
Feldstraße – Knoglergründe – Taborschule 

Stadtrat Wilhelm Hauser (SP) ist im Stadtse-
nat für die Stadtwerke, die kommunalen 
Dienstleistungen und die Stadtgärtnerei, den 
Umweltschutz, den Versorgungsbetriebever-
bund und den Wasserverband „Region Steyr“ 
sowie die Mülldeponie verantwortlich. Im fol-
genden Beitrag berichtet er über Neuigkeiten 
aus seinen Ressorts:

Eislauf-Saison gestartet
Die Eislaufsaison hat wieder begonnen. Bis 
13. März 2011 ist nun der Eislaufplatz am 
Rennbahnweg geöffnet: 
Publikumszeiten Eislauf: Mo 14—17 Uhr; Di 
9—12 und 14—20 Uhr; Mi, Do, Fr 9—12 und 
14—17 Uhr; Sa, So, Feiertag 14—20 Uhr. In 
den Weihnachts- und Semesterferien ist auch 
mittags durchgehender Publikumsbetrieb. Bei 
mindestens 20 Besuchern und Voranmeldung 
können Schulen an allen Wochentagen ab 8 
Uhr eislaufen.
Publikumszeiten Eisstockschützen: Jeden 
Donnerstag von 17.30 bis 20.30 Uhr sind zwei 
Bahnen für Hobby-Stockschützen reserviert. 
Bitte um Anmeldung beim Eislaufplatz, Tel. 
07252/899-279, E-Mail: keb@steyr.gv.at.

Bis 13. März nächsten Jahres kann man auf der überdachten Kunsteislaufbahn täglich eislaufen.

Ein neues, umweltfreundliches Müllfahrzeug wurde von der Stadt Steyr angekauft.
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 Ein reichhaltiges und abwechslungsrei-
ches Adventprogramm wird Gästen und 
Bewohnern der Christkindlstadt Steyr 

auch heuer wieder geboten. Auf den folgen-
den Seiten kann man sich einen Überblick da-
rüber verschaffen.

Wallfahrtsort 
Christkindl
7 Weihnachtspostamt: 19. Nov. bis 6. Jän. 
2011, täglich von 10 bis 17 Uhr (24. und 31. 
Dez. | 9—12 Uhr, 6. Jän. | 10—16 Uhr). Ver-
wendete Stempelmotive:19. Nov. bis 26. Dez. 
weihnachtliches Motiv, 27. Dez. bis 6. Jän. Mo-
tiv der Heiligen Drei Könige, 19. Nov. bis 6. 
Jän. Maschinenstempel

7 Mechanische Krippe und Pöttmesser Krip-
pe im Pfarrhof: 26. Nov. bis 6. Jän.
Öffnungszeiten: 26. Nov. bis 30. Dez. täglich 
von 9 bis 17 Uhr; 2. bis 6. Jän. täglich von 10 
bis 17 Uhr (24. Dez. | 9—14 Uhr, 31. Dez. | 
10—15 Uhr, 25. Dez. und 1. Jän. | 13—17 
Uhr). Eintritt: 3 Euro für Erwachsene, 1 Euro 
für Kinder von 6 bis 15 Jahren, 2,50 Euro pro 
Person für Gruppen ab 15 Personen (Anmel-
dung in der Pfarrkanzlei, Tel. 07252/54622)
7 Kirchenführungen:
Einzelpersonen: 19. Nov. bis 6. Jän., täglich 
von 9 bis 17 Uhr (Sonn- und Feiertage ab 
10.30 Uhr, 26. Nov.| 9—18.30 Uhr, 24. Dez. | 
9—14 Uhr, 25. Dez. | 13—17 Uhr, 31. Dez. | 
9—15 Uhr, 1. Jän. | 13—15 Uhr)
Gruppen ab 15 Personen: ganzjährig, Anmel-
dung in der Pfarrkanzlei (Tel. 07252/54622). 
Dauer ca. 10 bis 15 Minuten, freiwillige Spen-
den erbeten.

7 Nikolaus-Ballonstart: So, 28. Nov., 11 Uhr, 
Wiese vor dem Pfarrhof
7 Abendzauber in Christkindl: Fr, 26. Nov., 17 
bis 22 Uhr, im Weihnachtspostamt (mit eige-
nem Cachet-Stempel), bei den Krippen, in der 
Wallfahrtskirche und beim Christkindlwirt wird 
ein abwechslungsreiches Programm geboten. 
Mitwirkende: Chor Cantemus Christkindl, Ju-
gendchor Christkindl, Christkindler Vierge-
sang, Bläserensemble des Musikvereins 
Christkindl, Geschichtenerzähler
7 Adventmusik in der Wallfahrtskirche: 30. 
Nov., 7./14./21. Dez., jeweils um 15 Uhr. Dauer: 
30 Minuten, der Eintritt ist frei, um freiwillige 
Spenden wird ersucht.
7 Brass-Ensemble des Oö. Landespolizeior-
chesters: kurzer Auftritt am Sa, 11. Dez., 15.30 
Uhr, vor der Wallfahrtskirche
7 Weihnachtskonzert des Musikvereins 
Christkindl: Sa, 18. Dez., 17.30 Uhr, in der 
Wallfahrtskirche
7 Country-Musik mit Smokey Two & Friends: 
Do, 30. Dez., 15 Uhr. Auf dem Programm ste-
hen Christmas-Songs, Country-Gospels, Spiri-
tuals, im Anschluss ein Winterspaziergang mit 
Fackelzug und und ein Country-Musik-Abend. 
Eintritt: 18 Euro (Vorverkauf mit Platzreservie-
rung: 15 Euro)
7 Musikalischer Neujahrsgruß aus Christkindl: 
Sa, 1. Jän., 16 Uhr – Konzert in der Wall-
fahrtskirche mit dem Jugendchor Christkindl. 
Der Einritt ist frei, um freiwillige Spenden wird 
ersucht.

Führungen in der 
Christkindlstadt Steyr
7 Geheimnis der Weihnacht: 
27. Nov., 4./11./18. Dez., jeweils um 14 Uhr, ab 
Rathaus
Die Themenführung ist neu im Adventpro-
gramm: In Anlehnung an den Adventkranz 
wird bei diesem Rundgang an vier Stationen 
eine Kerze entzündet, und der Stadtführer er-
zählt Geschichten über Bräuche in der Ad-
ventzeit. Anmeldung: bis spätestens einen Tag 
vor den Terminen im Tourismusbüro (Tel. 
07252/53229). Preis: 9 Euro für Erwachsene, 
Kinder bis 15 Jahre frei.
7 Nachtwächter-Rundgang (mit Aufstieg auf 
den Stadtpfarrkirchenturm): 
Nov. und Dez., jeden Do und Sa um 18 Uhr, 
Treffpunkt vor dem Rathaus (keine Rundgänge 
am 24./25./31. Dez. und 1. Jän.), Anmeldung 
bis 12 Uhr beim Tourismusverband (Tel. 
07252/53229), Preis: 8 Euro pro Person, Kin-
der unter 15 Jahren frei.
7 Nachtwächter Dine-around:
26. Nov., 3./10./17. und 26. Dez.
Anmeldung bis eine Woche vor den Terminen 
im Tourismusverband (Tel. 07252/53229). 
Preis: 55 Euro pro Person inkl. Sekt, 4-gängi-
gem Menü, Eintritte und Laterne zum Mitneh-
men
7 Steyrer Nachtwächter-Silvester
31. Dez., ums und im Schloss Lamberg mit 
Rahmenprogramm und kulinarischen Höhe-
punkten. Anmeldung bis 29. Dez. im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). 
Preis: 89 Euro pro Person, Kinder von 3 bis 
12 Jahren zahlen die Hälfte.

8

Advent in der Christkindlstadt Steyr

Das Christkindlpostamt

Altar der Wallfahrtskirche Christkindl
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Nähere Auskünfte zum Steyrer Adventpro-
gramm sowie eine Broschüre mit dem detail-
lierten Adventprogramm erhält man im Touris-
musbüro im Rathaus (Erdgeschoß, links), Tel. 
07252/53229, www.steyr.info.
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In der Christkindlstadt Steyr wird auch heuer wieder ein attraktives Adventprogramm geboten.
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Adventmarkt 
„Altstadt Steyr“ 
auf dem Stadtplatz

 Der Adventmarkt „Altstadt Steyr“ auf dem 
Stadtplatz ist von 27. Nov. bis 23. Dez. 

täglich von 11 bis 18 Uhr geöffnet und präsen-
tiert Kulinarik, Kunsthandwerk und Punschspe-
zialitäten. Eröffnet wird der Adventmarkt be-
reits am Fr, 26. Nov., um 18 Uhr mit einem 
Barbarabier-Anstich und dem Auftritt von den 
Knappentänzern aus Seegraben. Ein umfang-
reiches Rahmenprogramm an den Wochenen-
den rundet diesen Adventmarkt ab, z. B. die 
große Schmiedeweihnacht am 4. und 5. De-
zember, jeweils von 10 bis 18 Uhr, oder der 
Besuch des Rentiers Rudolph am 11. Dez. ab 
13 Uhr. Das detaillierte Programm findet man 
auf der letzten Umschlagseite dieser Amts-
blatt-Ausgabe. Weitere Infos: Stadtmarketing 
Steyr, Tel. 07252/42582, www.stadtmarketing-
steyr.at.

8

Hier begegnet man dem 
Steyrer Christkindl

Ab 27. November: 
7 Märchenstunde: samstags um 15 Uhr und 
am 8. Dez. beim Adventmarkt „Altstadt Steyr“ 
auf dem Stadtplatz; sonntags um 15 Uhr beim 
„Steyrer Christkindlmarkt“ auf der Promenade
7 Prolog: Am Samstag und Sonntag sowie am 
8. Dez. trägt das Steyrer Christkindl seinen 
Prolog vor: nach dem Auftritt der Adventblä-
ser um 16 Uhr auf dem Stadtplatz sowie um 
17 Uhr auf der Promenade
7 1. Österreichisches Weihnachtsmuseum: Je-
den Samstag und Sonntag sowie am 8. Dez. 
besucht das Steyrer Christkindl um 13.30 Uhr 
das Weihnachtsmuseum.

 Seit 1998 gibt es ihn, den beschaulichen, 
stimmungsvollen Christkindlmarkt auf 
der Steyrer Promenade. Heuer öffnet 

er am 19. November seine Tore für die Besu-
cher. An die 40 Aussteller sind es heuer, die 
weihnachtliche Geschenksartikel anbieten: 
Spielzeug, Korbwaren, Mineralien, Edelsteine, 
Wachsmodeln, Schnitzereien, Töpfer- und Ton-
waren, aber auch Kerzen, Kerzenleuchter, Ge-
stecke, Glasschmuck, Gold- und Silber-
schmuck, Bastelsachen, Hauben, Mützen, 
Krippen, Honig und Honigprodukte, Kerzen 
aus Bienenwachs, Nussknacker, Geldtaschen 
und vieles mehr. 
Was wäre jedoch ein Christkindlmarkt ohne 
die Düfte von Maroni, Punsch und Glühwein, 
von Bratwürsteln, Ofenkartoffeln, Palatschin-
ken und Kletzenbrot? Das kulinarische Ange-
bot wird auch heuer wieder abwechslungs-
reich sein.
Die kleinen Besucher finden Abwechslung 
beim beliebten Ponyreiten, bei einem „Flug“ 
mit dem Weihnachtsflieger, beim Kinderkarus-
sell oder bei einer Fahrt mit der stimmungs-
vollen Kindereisenbahn. 
In einer Handwerkerhütte kann man nicht nur 
die typischen „Nocken“ der Wald- und Forstar-
beiter verkosten, sondern man kann auch zu-
schauen, wie zum Beispiel ein Holznagel ent-
steht. 

Programmübersicht
Fr, 19. 11., 17 Uhr: Eröffnung mit Bürgermeister 
Gerald Hackl, mit der „Singschule“ der Lan-
desmusikschule Steyr und den „Stimmigen“ 
Sa, 20. 11., 15 Uhr: Böhmische Partie; 17 Uhr: 
Christkindllauf
So, 21. 11., 15 Uhr: Steyrer Sagen- und Ge-
schichtenerzählerin Margot Schmidl; 17 Uhr: 
Jagdhornbläsergruppe Schiedlberg
Fr, 26. 11., 17 Uhr: Bergmännisches Brauchtum 
der Knappenschaft Vordernberg, Knappenum-

zug auf den Stadtplatz mit musikalischer Un-
termalung des Musikvereines Gleink
Sa, 27. 11., 16 Uhr: Turmbläser, Musikverein 
Gleink; 17 Uhr: St. Ulricher Jagdhornbläser, 
Prolog Steyrer Christkindl
So, 28. 11., 15 Uhr: Märchenstunde mit dem 
Steyrer Christkindl; 17 Uhr: St. Ulricher Jagd-
hornbläser, Prolog Steyrer Christkindl
Fr, 3. 12., 17 Uhr: Bläsertrio Stefrantho
Sa, 4. 12., 16 Uhr: Vocalensemble Cantabile; 
17 Uhr: Musikkapelle St. Ulrich, Prolog Stey-
rer Christkindl
So, 5. 12., 15 Uhr: Märchenstunde mit dem 
Steyrer Christkindl; 16.30 Uhr: Der Nikolaus 
kommt zu Besuch; 17 Uhr: Musikkapelle St. 
Ulrich, Prolog Steyrer Christkindl
Mi, 8. 12., 16 Uhr: Gleinker Volksmusikanten; 
17 Uhr: Landesmusikschule Grünburg, Prolog 
Steyrer Christkindl
Fr, 10. 12., 17 Uhr: Hornensemble der Landes-
musikschule Steyr
Sa, 11. 12., 16 Uhr: Sing & Joy; 17 Uhr: Musik-
kapelle St. Ulrich, Prolog Steyrer Christkindl
So, 12. 12., 15 Uhr: Märchenstunde mit dem 
Steyrer Christkindl; 17 Uhr: Musikkapelle St. 
Ulrich, Prolog Steyrer Christkindl
Fr, 17. 12., 17 Uhr: Bläserensemble Brassoria
Sa, 18. 12., 16 Uhr: Musikverein Dambach; 17 
Uhr: Bläserensemble Brassoria, Prolog Stey-
rer Christkindl
So, 19. 12., 15 Uhr: Märchen mit dem Steyrer 
Christkindl; 17 Uhr: Hornensemble Landesmu-
sikschule Steyr, Prolog Steyrer Christkindl

8

Christkindlmarkt auf der Promenade

Der Christkindlmarkt auf der Promenade 
ist geöffnet von 19. Nov. bis 19. Dez. 
Markttage und Marktzeiten: Fr | 14—19 
Uhr, Sa, So | 10—19 Uhr, 8. Dez. | 10—19 
Uhr; die Gastronomie hat bis 21 Uhr geöff-
net.

Gratis Kinderbetreuung
Eltern haben an den Einkaufssamstagen 
(27. 11., 4./11./18. 12.) und am 8 Dez. Zeit 
für entspannte Weihnachtseinkäufe. Der 
Verein Drehscheibe Kind (Promenade 12, 
Tel. 48099) bietet an diesen Tagen von 10 
bis 17 Uhr kostenlose Kinderbetreuung an.
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Tag Uhrzeit Zusätzliche Szenen
So, 21. Nov. 14 | 15.15 Uhr Wildbretschützen, Almabtrieb, Schiffszug, Lotterie, 

Ägyptischer Josef
Sa, 27. Nov.
So, 28. Nov.

14 | 15.15 Uhr
14 | 15.15 | 16.30 Uhr

Wildbretschützen, Schiffszug, Kindstaufe, 
Ägyptischer Josef

Sa, 4. Dez.
So, 5.Dez.

jeweils
14 | 15.15 | 16.30 Uhr

Steyrtalbahn, Krampus und Nikolaus, Kindstaufe, 
König David

Mi, 8. Dez. 14 | 15.15 | 16.30 Uhr Steyrtalbahn, Krampus und Nikolaus, Kindstaufe, 
König David

Do, 9. Dez. 16.30 Uhr Steyrtalbahn, Schlittage, Lotterie, König David
Sa, 11. Dez.
So, 12. Dez.

jeweils 
14.00 | 15.15 | 16.30 Uhr

Wildbretschützen, Schlittage, Lotterie, König David

Do, 16. Dez.
Fr, 17. Dez.

16.30 Uhr Steyrtalbahn, Schlittage, Weihnachtsprogramm

Sa, 18. Dez.
So, 19. Dez.

jeweils 
14 | 15.15 | 16.30 Uhr

Steyrtalbahn, Schlittage, Weihnachtsprogramm

So, 26. Dez. 14 | 15.15 | 16.30 Uhr Steyrtalbahn, Schlittage, Weihnachtsprogramm
Sa, 1. Jan.
So, 2. Jan.

jeweils 
14 | 15.15 | 16.30 Uhr

Wildbretschützen, Wällisch Hans, Rauchfangkehrer, 
Einzug der Hl. Drei Könige

Do, 6. Jan. 14 | 15.15 | 16.30 Uhr Rauchfangkehrer, Einzug der Hl. Drei Könige, Alt 
Steyrer Fronleichnamsprozession, Sternsinger

So, 9. Jan. 15.15 Uhr Rauchfangkehrer, Einzug der Hl. Drei Könige, Alt 
Steyrer Fronleichnamsprozession, Flucht nach 
Ägypten

Programm des Steyrer Kripperls

 Das Steyrer Kripperl ist eines der letzten 
noch bespielten Stabpuppentheater im 

deutschen Sprachraum. Eine Vorstellung dau-
ert ca. eine Stunde. Karten zum Preis von 5 
Euro für Erwachsene und 2,50 Euro für Kinder 

von 3 bis 15 Jahren bekommt man im Touris-
musbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229). Die 
Kripperl-Kassa ist an Spieltagen ab 13 Uhr 
geöffnet, hier sind auch Restkarten erhältlich.

Spielplan von 21. November bis 9. Jänner:

 Die 22. Weihnachtsausstellung im Schloss 
Lamberg ist von 20. November bis 19. 

Dezember an Samstagen, Sonn- und Feierta-
gen von 10 bis 18 Uhr geöffnet. Eintritt: 2,50 
Euro für Erwachsene (Kinder bis 15 Jahre 
frei), 5 Euro für die Dauerkarte für 11 Tage. 
Ein Teilbetrag des Eintritts geht an die Kinder-
soforthilfe Steyr.

Kunst und Kunsthandwerk im Schloss Lamberg

Krippenausstellungen 
in der Adventzeit
Zahlreiche Krippenausstellungen sind in der 
Adventzeit in Steyr zu sehen. Im Journal die-
ser Amtsblatt-Ausgabe (ab Seite 28) findet 
man die Details zu den verschiedenen Aus-
stellungen. 

Kunst und Krippenpfad in Steyrdorf
Neu ist dieses Jahr ein Kunst- und Krippen-
pfad in Steyrdorf: Ab dem ersten Advent öff-
nen sich hier nach und nach die Schaufenster 
und zeigen neben Kunstobjekten einheimi-
scher Künstler unterschiedliche Krippen, be-
sonders die für unsere Region typischen Na-
gelschmiedkrippen.

8

Winterfahrten 
mit der Steyrtalbahn

 Die Züge der Steyrtal-Museumsbahn ver-
kehren zwischen Steyr und Grünburg am 

28. Nov., 4./5./6./8./11./12./19./31. Dez. und am 
5. Jän. Am 6. Dezember fährt der Nikolaus mit 
und verteilt Geschenke an die kleinen Gäste. 
Die Fahrpläne liegen im Tourismusbüro im 
Rathaus auf (Tel. 07252/53229) oder können 
im Internet auf www.oegeg.at abgerufen wer-
den.
Preis: Hin- und Rückfahrt 12 Euro, einfache 
Fahrt 7 Euro, Kinder von 6 bis 15 Jahren hal-
ber Preis, Kinder bis 6 Jahre frei. Familienkar-
te: bei zwei zahlenden Erwachsenen fahren 
die Kinder bis 15 Jahre kostenlos.

8

Auch heuer bietet die Stadt wieder einen 
Anreiz, an den vier Samstagen vor Weih-
nachten (27. 11., 4./11./18. 12.) auf das Auto 
zu verzichten: Jeder Einzelfahrschein der 
städtischen Linienbusse bzw. eine einmali-

ge Abbuchung auf der Chipkarte gilt als 
Tageskarte. Somit kann man sämtliche 
Buslinien zum Preis einer Einzelfahrt benüt-
zen.

Die Oldtimer-Postbusfahrten von Steyr 
(Haltestelle Marienkirche) nach Christkindl 
und retour finden von 19. Nov. bis 31. Dez. 
täglich ab 10.20 Uhr im 40-Minutentakt 
statt. (24. und 31. Dez. nur bis 12 Uhr)
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der Bildungsanstalt. Voranmeldungen (für die 
Eignungsprüfung) sind von 11. Dezember 2010 
bis 28. Jänner 2011, verbindliche Anmeldun-
gen von 28. Februar bis 11. März 2011 im Se-
kretariat der Schule möglich (Tel. 
07252/46288). Die Eignungsprüfung findet am 
1. Februar 2011 statt. Nähere Infos sowie das 
Anmeldeformular findet man auf  
www.bakip-steyr.at. 

8

 Am Sa, 11. Dezember, lädt die Bundesbil-
dungsanstalt für Kindergartenpädagogik 

(BAKiP, Neue-Welt-Gasse 2) von 8 bis 12.30 
Uhr zum „Tag der offenen Tür“ ein. Detailfra-
gen zur Eignungsprüfung, zu Lehrinhalten, Be-
rufsperspektiven usw. können vor Ort geklärt 
werden, in unterschiedlichen Präsentationen 
werden an diesem Tag Basisinformationen 
vermittelt. Voraussetzung für die Aufnahme an 
der BAKiP Steyr sind die erfolgreiche Erfül-
lung der ersten acht Jahre der allgemeinen 
Schulpflicht und eine Eignungsüberprüfung an 

Programmkino
Stelzhamerstraße 2b, Tel. 48822
www.cityplexxx.at

23. November      Di | 20.15 Uhr
Die Affäre
Suzanne ist eine Frau um die 40. Mit ihrem 
Mann und ihren beiden schon fast erwachse-
nen Kindern führt sie ein beschauliches Leben 
in Südfrankreich. Das ändert sich schlagartig, 
als sie zufällig auf den Gelegenheitsarbeiter 
Ivan trifft. Sie verliebt sich leidenschaftlich, 
möchte sich sogar scheiden lassen. Ihr Mann 
setzt jedoch alles daran, sie wieder für sich zu 
gewinnen, schreckt selbst vor Drohungen 
nicht zurück. Doch Suzanne kämpft bis zum 
Äußersten um ihre Liebe.

30. November und 7. Dezember
Di | 20.15 Uhr
Goethe!
Er ist jung und sehr von sich überzeugt: Der 
bislang erfolglose Dichter Johann Goethe fällt 
durch sein Jura-Studium und wird deshalb 
von seinem wütenden Vater ans Reichskam-
mergericht in einem verschlafenen Städtchen 
verbannt. Dort verliebt er sich unsterblich in 
die junge Lotte und muss kurz darauf miterle-
ben, wie sie sich mit seinem Vorgesetzten Ge-
richtsrat Kestner verlobt. Darsteller: Alexander 
Fehling, Miriam Stein, Moritz Bleibtreu, Volker 
Bruch, Burghart Klaußner. Regie: Philipp Stölzl

14./21. Dezember  Di | 20.15 Uhr
Mademoiselle Chambon
Jean ist ein herzensguter Mensch: ein guter 
Handwerker, ein guter Sohn, ein guter Vater 
und ein guter Ehemann. Sein ruhiger Alltag 
zwischen Familie und Arbeit gerät völlig 
durcheinander, als er eines Tages Mademoi-
selle Chambon, der Lehrerin seines Sohnes, 
begegnet. Jean, ein eher wortkarger Mensch, 
tritt in eine ihm vollkommen unbekannte Welt 
ein. Es werden Gefühle in ihm wach, die er 
bislang so nicht kannte.

8

Tag der offenen Tür an der BAKiP

Die Steyrer Gymnasien 
stellen sich vor

 Die beiden Steyrer Gymnasien präsentie-
ren im Rahmen eines „Abends der offe-

nen Tür“ ihr Bildungsangebot.
 7 Bundesgymnasium Werndlpark: Di, 23. No-

vember, ab 18 Uhr – Schulpräsentation mit 
anschließender Schulführung

 7 Bundesrealgymnasium Michaelerplatz: Di, 
30. November, 16.30 bis 19 Uhr – Vorstel-
lung der Schule in Form von Vorträgen, 
Präsentationen, Vorführungen und Einzel-
gesprächen. 

Die Anmeldung für das Schuljahr 2010/11 ist 
von 28. Februar bis 11. März 2010 möglich. 

8

SOB Steyr startet  
neue Ausbildung

 Der Bedarf an Fachpersonal für die Betreu-
ung älterer Menschen wir immer größer. 

Aus diesem Grund startet die Schule für Sozi-
albetreuungsberufe SOB Steyr (Leopold-
Werndl-Straße 7) Ende Februar 2011 eine 
ganz neue, viersemestrige Form der Ausbil-
dung zum/zur Fachsozialbetreuer/in. Sie um-
fasst die Pflegehilfeausbildung in Vollform und 
den Schwerpunkt Altenarbeit berufsbeglei-
tend. Die Teilnehmer absolvieren im ersten 
Jahr die Ausbildung zum/r Pflegehelfer/in und 
haben während des zweiten Jahres bereits 
die Möglichkeit, in einem Alten- und Pflege-
heim zu arbeiten. Diese Form der Ausbildung 
bietet die Möglichkeit, ab dem dritten Semes-
ter die Theorie in drei Abenden pro Woche zu 
absolvieren und gleichzeitig durch ein Dienst-
verhältnis eine unabhängige finanzielle Situati-
on zu erreichen.  
Nähere Informationen erhält man bei Maria 
Futterer, Tel. 07252/70209-0 oder auf 
www.sob-steyr.at

8

Taborstiege 
wird saniert

 Der untere Teil der Taborstiege wird 
saniert. Unter anderem müssen Teile des 

Mauerwerks repariert werden, auch die Ent-
wässerung wird erneuert. Die Arbeiten wer-
den vorraussichtlich bis Mitte Dezember dau-
ern, die Stiege wird dabei teilweise gesperrt. 
Das Projekt kostet 21.300 Euro. 

8

Behinderten-WC im 
Steyrer Rathaus rund 
um die Uhr erreichbar

Die behindertengerechte Toilette im Rat-
haushof steht Menschen mit Beeinträchti-
gungen ab sofort jederzeit zur Verfügung. 
Beim Eingangstor am Stadtplatz ist eine 
spezielle Türanlage installiert worden (sie-
he rote Markierung auf dem Foto), die Roll-
stuhlfahrer oder gehbehinderte Menschen 
mit einem sogenannten euro-key öffnen 
können. Diesen europäisch genormten 
Spezialschlüssel erhalten Personen, die 
nicht in der Lage sind, eine herkömmliche 
WC-Anlage zu benützen. Beantragen kann 
man den Schlüssel bei der Österreichi-
schen Arbeitsgemeinschaft für Rehabilitati-
on (ÖAR, www.oear.or.at); er kommt auch 
bei Aufzügen, Treppenliften, Garderoben, 
Schranken, Rufanlagen usw. zum Einsatz.
Die neue Türanlage und die dafür erforder-
lichen Adaptierungsarbeiten, wie das Ab-
senken der Schwelle beim Rathaus-Tor, ha-
ben insgesamt 9.110 Euro gekostet.
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Wir  gratulieren Goldene Hochzeit
feierten .. .
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Zum 98. Geburtstag
Zäzilia Rosenegger, Hanuschstraße 1 (APT)
Dr. Hermann Gruber, Stelzhamerstraße 2

Zum 96. Geburtstag
Hermine Stiegler, Hanuschstraße 1 (APT)

Zum 95. Geburtstag
Theresia Schaurecker, Hanuschstraße 1 (APT)
Josefine Nemetz, Hanuschstraße 1 (APT)

Zum 90. Geburtstag
Hilda Pertlwieser, Sebekstraße 24
Herta Hübl, Leharstraße 24 (APM)

8

Advent in den 
Altenheimen
 Am Do, 25. November, findet von 14 bis 19 
Uhr im Alten- und Pflegeheim Münichholz 
(APM) an der Leharstraße wieder ein Advent-
markt statt. Bereits zum sechsten Mal bietet 
das Team des APM in der Vorweihnachtszeit 
neben kleinen Kunstwerken viele selbst her-
gestellte Schmankerl zum Kauf an, wie Mar-
meladen, Liköre, Kekse, eingelegtes Gemüse 
oder frisch gebackenes Brot. Im Heim-Café 
„Lehar“ erwartet die Besucher eine große 
Auswahl an hausgemachten Mehlspeisen,  
außerdem gibt’s bei der Punschhütte im Frei-
en wieder Ofenfleck, Ofenkartoffeln sowie 
Glühmost und Kinderpunsch. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgt die Bläsergruppe der  
Musikschule Garsten.
 Im Alten- und 
Pflegeheim Tabor 
(APT), Hanuschstra-
ße 1, steht im 
Wohnbereich 5 am 
Sa, 27. November, 
von 14 bis 18 Uhr ein Kekserlmarkt auf dem 
Adventprogramm. BewohnerInnen und Mitar-
beiterInnen haben selbst gebastelte Weih-
nachtsgeschenke sowie hausgemachte Köst-
lichkeiten vorbereitet.  
Für das leibliche Wohl der Gäste werden  
Kaffee und Mehlspeisen, Bier, Wein, Most,  
alkoholfreie Getränke und diverse Brote an-
geboten.

8

Vorträge in den  
Seniorenklubs

„Bewegung im Alter“ – mit Christine Sigmund
Fr, 19. Nov., 14.30 Uhr, SK Innere Stadt

Powerpoint-Präsentation „Ägypten –  
Das Nildelta und Sinai“ von Konsulent Hans 
Esterbauer
Mo, 22. Nov., 14.30 Uhr, SK Resthof
Di, 23. Nov., 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 24. Nov., 14.30 Uhr, SK Münichholz
Do, 25. Nov., 14.30 Uhr, SK Ennsleite

Filmvorführung „Weihnachtsmarkt in Prag  
und Wellnessaufenthalt in Nove-Hrady (CZ)
Di, 30. Nov., 14.30 Uhr, SK Tabor
Mi, 1. Dez., 14.30 Uhr, SK Münichholz
Do, 2. Dez., 14.30 Uhr, SK Ennsleite
Fr, 10. Dez., 14.30 Uhr, SK Innere Stadt

8

Frau Elfriede und Herr Johann Kalß,  
Wegscheiderstraße 2

Frau Helga und Herr Werner Zeisler,  
Kohlanger 9

8

Frau Erika und Herr Adolf Wurstbauer, 
Schlüsselhofgasse 67

Frau Gertrud und Herr Franz Schlachter, 
Ramingstraße 1

Frau Hilda und Herr Josef Sandmaier, 
Mühlstraße 3
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Gnaden-  
Hochzeit
feierten .. .

Eiserne  
Hochzeit
feierten .. .

Diamantene Hochzeit
feierten.. .

Frau Maria und Herr Oskar 
Schartner, Azwangerstraße 42 – 

anlässlich des sehr seltenen 
70-jährigen Ehejubiläums

Frau Christine und Herr Wilhelm 
Maiwöger, Resselstraße 1 
(65-jähriges Ehejubiläum)

Frau Anna und Herr Johann Stastny, Sebekstraße 20Frau Zäzilia und Herr Alois Höllhuber, Willnerstraße 2
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Vor 25 Jahren
 7 Im 81sten Lebensjahr verstirbt der Sani-

tätsmeister Leopold Hinterleitner, der mehr als 
45 Jahre lang den Dienst bei der Rettungsab-
teilung des Roten Kreuzes in Steyr versehen 
hat und zuletzt als Hausmeister im Rot-Kreuz-
Gebäude und im Rahmen der Aktion „Essen 
auf Rädern“ tätig gewesen ist. 

 7 Wie vom Gemeinderat beschlossen, wird 
Steyr offiziell zur Christkindlstadt ernannt. Die 
feierliche Proklamation nimmt Bürgermeister 
Heinrich Schwarz vor. Mit der Bezeichnung 
Christkindlstadt sollen zahlreiche Aktivitäten 
zur Förderung des Fremdenverkehrs gesetzt 
werden.
Quelle: Steyrer Kalender 1987

Vor 10 Jahren
 7 Am 4. November feiert Steyr die Eröffnung 

der Nordspange. Experten erhoffen sich eine 
enorme Verkehrsentlastung für den Stadtkern 
und die Blümelhuberstraße.

 7 Die Bruckner Sängerknaben unter der Lei-
tung von Ernst Krenmaier aus Steyr geben im 
Stadtsaal ein Benefizkonzert zu Gunsten der 
Partnerstadt Bethlehem. 

 7 Der Schiklub Steyr renoviert zum 50-Jahr-
Jubiläum das Vereinshaus. Das 400 Jahre alte 
Schiffmeisterhaus in der Schönau erhält ein 
neues Dach und eine neue Fassade. 

 7 Der Steyrer Bildhauer Gerhard Riedl hat 
für Kronstorf ein Bronzerelief von Altbundes-
präsident Rudolf Kirchschläger gegossen. Es 
wurde an dem Haus angebracht, in dem Dr. 
Rudolf Kirchschläger seine Jugendzeit ver-
brachte.
Quelle: Jahrbuch des Stadtarchivs Steyr 2010

den Jesuiten, die 1630 nach Steyr kamen, ge-
baut, 1677 fertig gestellt und vom Passauer 
Fürst Erzbischof Kardinal Johann Philipp Graf 
von Lamberg geweiht.

 7 Zum ersten Mal in Österreich findet in 
Steyr nach dem Schweizer Muster unter Teil-
nahme der Bevölkerung der Stadt eine Ge-
meindeversammlung statt, wobei Bürgermeis-
ter Dr. Walk ein die Gemeindeangelegenheiten 
betreffendes, umfassendes Referat erstattet.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1937

Vor 50 Jahren
 7 Das Friseurgeschäft Meidl in der Engen 

Gasse feiert sein 100-jähriges Bestehen. Der 
k.k. Hofopernfriseur Rudolf Meidl zieht im 
Jahr 1860 von Wien nach Steyr und gründet 
damals dieses Geschäft, das in den jüngsten 
Jahren zu einem erstklassigen Salon ausge-
baut worden ist.

 7 Im Vortragssaal des Rathauses wird die 
Ausstellung „Barocke Kunst im Raum von 
Steyr“ eröffnet, die vom Museumskustos 
Adolf Bodingbauer vorbereitet worden ist. Die 
sehenswerte Schau zeigt alte Stadtansichten, 
Totenwappen aus Garsten, barocke Porträts, 
Gemälde sowie Votivbilder.

 7 Erstmals in Steyr wird eine Spielzeugaus-
stellung eröffnet. Im Hotel Nagl, Bahnhofstra-
ße, haben die Oberkindergärtnerin Inge 
Probst und ihre Helferinnen eine reiche Schau 
von allen Spielzeugarten eingerichtet. Diese 
Schau soll dazu beitragen, den Eltern Hinwei-
se zu geben, welches Spielzeug sie der jewei-
ligen Altersstufe des Kindes anzupassen hät-
ten.
Quelle: Steyrer Kalender 1962
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Vor 100 Jahren
 7 Die Ortsgruppen Steyr des Deutschen 

Schulvereins und der Südmark veranstalten 
eine in allen ihren Teilen durchwegs gelunge-
ne Schillerfeier. Im Brauhaussaal verfolgt ein 
vornehmes Publikum die einzelnen Nummern 
der Festordnung mit lebhaftem Interesse. Dr. 
Klunzinger eröffnet den Abend mit einer Be-
grüßungsansprache.

 7 Die Rettungsabteilung vom Roten Kreuz 
der Freiwilligen Städtischen Feuerwehr Steyr 
zieht in ihr neues Heim im Innerberger Stadl 
am Grünmarkt ein. Es wurde der große, eben-
erdige Mittelraum des Stadels für diese Zwe-
cke adaptiert und sehr nett und praktisch ein-
gerichtet.

 7 Zu Gunsten des Steyrer Spitalbaufonds 
findet im Brauhaussaal ein Vortragsabend des 
Deutschen Bundes statt, bei dem Primarius 
Dr. Viktor Klotz über den Aufbau des Stoffes 
und die Zusammensetzung der Materie 
spricht.
Quelle: Illustrierter Steyrer Geschäfts- und 
Unterhaltungskalender 1912

Vor 75 Jahren
 7 Die Messer- und Stahlwarenfabrik Josef 

Hack GmbH feiert ihr 60-jähriges Bestandsju-
biläum. Die Firma ist fast ausschließlich auf 
hochqualitative und hochwertige Waren einge-
stellt und beliefert seit 56 Jahren als alleiniger 
Klingenlieferant die Kruppwerke in Berndorf.

 7 Zwei Steyrer Touristen, Anna Wagner und 
der Rundschleifer Erich Rolinek, stürzen auf 
einer Tour im Gebiet des Großen Priels (Süd-
grat) 200 Meter tief ab. Während Fräulein 
Wagner auf der Stelle tot ist, wird ihr Beglei-
ter im schwer verletzten Zustand aufgefunden 
und ins Spital nach Kirchdorf gebracht. 

 7 Eine der bekanntesten Persönlichkeiten 
der Stadt, Kommerzialrat Rudolf Sommerhu-
ber, Seniorchef der Firma Rudolf Sommerhu-
ber Tonwaren und Ofenfabrik in Steyr, stirbt 
im Alter von 78 Jahren. Der Verewigte hat 
nicht nur in unermüdlicher und zielbewusster, 
von hohem Kunstsinn und Kunstverständnis 
geleiteter Arbeit sein Unternehmen aufgebaut 
und zur Blüte gebracht, er hat auch für die 
Stadt Steyr und besonders für den Gewerbe-
stand Außerordentliches geleistet.

 7 Die Vorstadtpfarre St. Michael feiert ihr 
150-jähriges Bestehen. Vor der Gründung die-
ser Pfarre gab es in Steyrdorf nur kleinere Fi-
lialkirchen und Kapellen der Steyrer Stadtpfar-
re. Die Vorstadtpfarre St. Michael wurde von 

Chronik
Erinnerung an die Vergangenheit

Vor 50 Jahren
Titelbild des Steyrer Amtsblattes vom  
1. November 1960: Geplant war ein 
Flugplatz der Steyr-Werke. Das Projekt 
wurde jedoch nicht verwirklicht und 
stattdessen wurde dort das BMW-Werk 
gebaut. Der Artikel von damals lautete: 
Auf werkseigenem Gelände in Hinter-
berg nahe der Haltestelle Münichholz 
der österreichischen Bundesbahnen soll 
nunmehr der Werksflugplatz der Steyr-
Daimler-Puch AG errichtet werden. Die 
eigentliche Piste hat eine Abmessung 
von 290 x 50 Metern und erlaubt Start 
und Landung von zweimotorigen Reise-
maschinen. Der Platz soll nur dem 
Werksverkehr dienen. Er erhält eine 
einfache Ausstattung. Der derzeitige 
Weg zur Haltestelle Münichholz muss 
aufgelassen werden, die Station ist in 
Zukunft nur mehr über den Kugellager-
weg zu erreichen.
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Wir stehen für Sie Kopf! Das Team Staudinger ist für Sie da - vom Nachtkästchen bis 
hin zu Komplettlösungen im wohn_ sowie praxis_raum. 
Wir freuen uns auf ein Gespräch mit Ihnen. Tel.07252/ 76008 



SEKTIONAL-, ROLL-, ROLLGITTERTORE

EINFAHRTSTORE - AUTOMATIKTÜREN

POLLER – SCHRANKEN

ZAUNANLAGEN – GELÄNDER

PLANUNG - VERKAUF

MONTAGE - REPARATUR

SERVICE - WARTUNG

. .  .  . WIR BEWEGEN . . . . . . . . .  TÜR & TOR  .  .  .  .

Wartecker GmbH
Telefon 07434/42421

4431 Haidershofen - www.wartecker.at

Josef Werndls Biographie mit ausführlicher   
  Geschichte der »Österreichischen 
   Waffenfabriks-Gesellschaft« in Steyr 

Buchpräsentation:
Dienstag, 23. 11. 2010 - 19:30 Uhr
HTL Steyr - Redtenbachersaal
Schlüsselhofgasse 63, 4400 Steyr
Eintritt frei!
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„Machen Sie mit mir eine  
Frühlings-, Sommer und
Herbstkräuterwanderung. Die 
Wiese ist nicht nur grün, son-
dern Sie erleben pure Heil-
kraft unter Ihren Füßen. Meine 
Liebe zum einfachen Leben 
und zu den Kräutern vor der Haustür habe ich 
bei meinen vier Kindern häufig eingesetzt. 
Dieses unschätzbar wertvolle Erfahrungspo-
tenzial der vergangenen 33 Jahre, welches 
mir geschenkt worden ist, gebe ich nun in die-
sem Buch weiter. Meine Devise: fünf Heilkräu-
ter jedes Jahr kennenlernen, diese lieben, 
achten und essen, trinken oder darin baden. 
Jeder wird sein eigener Kräuterpädagoge. 
Nur die tatsächlich nachgewiesenen Wirkstof-
fe der Kräuter sind ausschlaggebend für mich, 
und diese verwende ich pur und nicht bunt.“

Joseph Stiglitz
Im freien Fall
Vom Versagen der Märkte zur Neuordnung 
der Weltwirtschaft

2010, Siedler Verlag, 445 Seiten

Der freie Fall der Weltwirtschaft begann im 
Herbst 2008 mit dem Zusammenbruch der 
Investment-Bank Lehman Brothers. Die Fi-
nanz- und Wirtschaftskrise, die wir seither er-
leben, ist die schlimmste seit den 1930er-Jah-
ren. In seinem neuen Buch fragt Wirtschafts-

nobelpreisträger Joseph 
Stiglitz, wie es dazu kommen 
konnte – und er erklärt, wie 
wir solche Katastrophen in 
Zukunft verhindern können.
Mit der Wirtschaftskrise hat 
sich die jahrzehntelang herr-
schende Wirtschaftsdoktrin 

selbst entzaubert: Falsche Anreize, entfesselte 
Märkte und eine ungerechte Verteilung des 
Reichtums haben die Welt an den Rand des 
Abgrunds geführt. Ein »Weiter so« kann es 
nicht geben. Statt mit hektischen Rettungs-
maßnahmen die eigene, nationale Wirtschaft 
zu retten und danach wieder zur Tagesord-
nung überzugehen, müssen wir diesen kriti-
schen Moment nutzen, um eine neue globale 
Wirtschafts- und Finanzpolitik zu schaffen.

sches Schaffen des bemerkenswerten Autodi-
dakten. Grundlegende Spuren in Mostböcks 
Werk haben seine Auseinandersetzung mit 
der Philosophie des Zen-Buddhismus sowie 
die Begegnung mit der Malerei des Informel 
hinterlassen. Auf einzigartige Weise hat er in 
seinem Schaffen grafische und kalligrafische 
Elemente mit dem Duktus abstrakter Malerei 
verknüpft und damit ein leidenschaftliches 
Oeuvre weitab von Kunstzentren geschaffen.

Dr. Johann Tertschek
Ignaz Trollmann – Freiherr von 
Lovcenberg
Zum 150. Geburtstag des Generals

2010, 88 Seiten
Der pensionierte Steyrer Arzt Dr. Johann Tert-
schek hat ein Buch über den Namensgeber 
der ehemaligen Steyrer Trollmann-Kaserne 
verfasst.
Ignaz Trollmann wurde vor 150 
Jahren am 25. November 1860 
als Sohn eines Gendarmerie-
wachtmeisters in Steyr gebo-
ren. Er besuchte hier auch die 
Volksschule und die k.k. Ober-
realschule (heute Bundesreal-
gymnasium Michaelerplatz). Nach Absolvie-
rung der Theresianischen Militär-Akademie in 
Wr. Neustadt und der Kriegsschule in Wien 
begann sein militärischer Aufstieg. Ende 1915 
schlug Trollmanns große Stunde: Er war Kom-
mandant der aus der Bucht von Cattaro (heu-
te Kotor/Montenegro) angreifenden Streitkräf-
te, denen es gelang, das Lovcen-Massiv zu 
erobern und Montenegro sowie die Hälfte Al-
baniens zu besetzen. Wegen seiner militäri-
schen Erfolge während des Ersten Weltkrie-
ges wurde Ignaz Trollmann mehrmals 
ausgezeichnet, unter anderem verlieh ihm die 
Stadt Steyr die Ehrenbürgerschaft. Trollmann 
starb am 23. Februar 1919 in Graz und wurde 
am 2. März in der Familiengruft in Steyr bei-
gesetzt.

Karoline Postlmayr
Mein Kräuterschatz
Eine leidenschaftliche Kräuterwanderung 
durch die Jahreszeiten

2010, Ennsthaler Verlag, 140 Seiten

 Das Team der städtischen Bibliothek stellt 
interessante Neuerscheinungen vor:

DVD
Die Päpstin

Darsteller: Johanna Wokalek, Regisseur: Sön-
ke Wortmann, Alterseinstufung: freigegeben 
ab 12 Jahren

Ihre Existenz war ein Geheim-
nis, ihr Name wurde aus den 
Geschichtsbüchern getilgt. 
Dennoch wurde das Leben 
der Johanna, die als Papst  
Johannes Anglicus im 9. Jahr-
hundert die katholische Kirche lenkte, zur  
Legende. Den Weltbestseller von Donna 
Woolfolk Cross bringt Sönke Wortmann 
(Deutschland – Ein Sommermärchen, Das 
Wunder von Bern) als packendes Historien-
Epos auf die Leinwand. In einer längst vergan-
genen Epoche tritt eine Frau furchtlos gegen 
Bigotterie und ein religiöses Patriarchat an, 
gelenkt durch ihren Glauben, versucht durch 
ihre Liebe.

Wilhelm Molterer, Carl Aigner, Johan-
nes Jetschgo; Mitarbeit: Peter Baum
Karl Mostböck

2010, Brandstätter Verlag, 144 Seiten mit rd. 
100 Farbabbildungen

Der große österreichische Maler Prof. Karl 
Mostböck ist 1921 in Grein geboren worden, 
er lebt und wirkt seit mehr als fünf Jahrzehn-
ten in Steyr. Er gilt als bedeutender österrei-
chischer Vertreter der informellen und skriptu-
ralen Malerei. Seine Heimat hat Mostböck 
selten verlassen; die großen Reisen finden 
umso mehr in seinem künstlerischen Werk 
statt. Als konsequenter Künstler ist er ein 
Kosmopolit und gilt als bedeutender Vertreter 
der informellen Malerei des späten 20. Jahr-
hunderts in Österreich.
Die Publikation präsentiert rund 100, teilweise 

unveröffentlichte Arbeiten 
aller von Mostböck in sechs 
Jahrzehnten geschaffenen 
Werkphasen und realisier-
ten Bildtechniken – Malerei, 
Aquarelle, Zeichnungen – 
und spannt einen auf-

schlussreichen Bogen von den 
ersten Werken der 1940er-Jahre bis zum 
Spätwerk des Künstlers. Sie gibt einen pro-
funden Überblick über Leben und künstleri-

Stadt  
Bücherei
Marlen Haushofer

Weihnachtslesung in der Stadtbücherei
Am Di, 7. Dezember, um 19.30 Uhr liest 
Alois Klimt (Bild) Weihnachtsgeschichten 
aus alter und neuer Zeit. Für die musikali-
sche Unterhaltung an diesem Abend sorgt 
der Aufwind-Chor Aschach. Eintritt: Er-
wachsene 5 Euro, Schüler 3 Euro; Senio-
rengutscheine werden eingelöst. Vorver-
kaufskarten gibt es in der Stadtbücherei, 
Bahnhofstraße 4, Tel. 48423 oder 575-350, 
E-Mail: buecherei@steyr.gv.at.
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 Die 19-jährige Steyrerin Melanie Wimmer 
(Foto) gewinnt den diesjährigen Manfred-

Maurer-Literaturpreis für ihren Text „Eine 

Junge Steyrerin gewinnt 
Manfred-Maurer-Literaturpreis

Stadt wie jede“ vor Sebastian Reiner und 
Magdalena Wollmarker. Ziel des von der HAK 
Steyr durchgeführten Literaturwettbewerbs ist, 
junge, talentierte Schriftsteller zu fördern. Der 
Preis ist mit 1.000 Euro dotiert und wird unter 
den drei Preisträgern aufgeteilt. Manfred Mau-
rer war Schüler der HAK Steyr, er verstarb 
kurz nach seinem 40. Geburtstag. Der Wett-
bewerb wurde erstmals anlässlich des 10. To-
destages Maurers im November 2008 ausge-
schrieben.
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Dankeschön an
Advent-
Protagonisten

 Kurz vor Beginn der Adventsaison hat Bür-
germeister Gerald Hackl alle am Advent-

geschehen beteiligten Steyrerinnen und Stey-
rer zu einem Empfang in den Rathaus-Festsaal 
eingeladen. Etwa 90 Gäste nahmen daran teil 
und erhielten als kleines Dankeschön eine Ur-
kunde vom Steyrer Christkindl. In seiner Fest-
rede bedankte sich der Stadtchef für das eh-
renamtliche Engagement und betonte den 
Wert dieser Arbeit für die Christkindlstadt 
Steyr. 

8

 Ab sofort unterstützt der Kulturverein röda 
die Aktion „Hunger auf Kunst und Kultur“ 

als 61. Kulturinstitution und ermöglicht sozial 
benachteiligten Menschen freien Eintritt bei 
allen röda-Veranstaltungen. Die Aktion wurde 
2003 vom Schauspielhaus Wien und der Ar-
mutskonferenz initiiert und wird im Rahmen 
des Kulturleitbilds Oberösterreich von der Oö. 
Sozialplattform und der Direktion Kultur in 
Oberösterreich durchgeführt. 
„Wir ermöglichen hier jenen, die es sich nicht 

Das Kulturhaus röda stillt den Hunger auf Kunst und Kultur
leisten können, den Zugang zu Kultur, zu un-
seren Lesungen und Konzerten“, so Ge-
schäftsführer Andi Liebl. Begünstigte sind 
Menschen, die Sozialhilfe oder Mindestpensi-
on beziehen, Arbeitslose, Flüchtlinge usw. Sie 
können den so genannten Kulturpass bei den 
verschiedenen Stellen des Netzwerks der So-
zialplattform beantragen. Um nun in den Ge-
nuss der Veranstaltungen im röda zu kommen, 
genügt eine Reservierung unter tickets@roe-
da.at oder unter Tel. 07252/76285 (Di und 

Do). Mehr Informationen zur Aktion „Hunger 
auf Kunst und Kultur“ und zu den ausgeben-
den Stellen sowie weiteren teilnehmenden 
Kulturinstitutionen findet man auf  
www.kunsthunger-ooe.at.

8

 Wer als Weihnachtsgeschenk Gutscheine 
oder Eintrittskarten für kulturelle Veran-

staltungen verschenken möchte, kann diese 
im Stadtservice im Rathaus (Erdgeschoß, 
rechts, Tel. 07252/575-800) erwerben. Diese 
Kulturgutscheine (Bild rechts) kann man bei 
jeder Kulturveranstaltung der Stadt einlösen. 
Sie werden in beliebiger Höhe ausgestellt (ab 
5 Euro) und sind ein Jahr gültig.

Folgende Veranstaltungen, bei denen sowohl 
Kultur- als auch Seniorengutscheine eingelöst 
werden können, stehen in nächster Zeit auf 
dem Programm:

 7 Fr, 31. Dez., 17 und 20 Uhr, Altes Theater: 
Zwei Konzerte zum Jahresausklang mit 
den Wiener Instrumentalsolisten

 7 Do, 20 Jän., 19.30 Uhr, Stadttheater: „Vero-
nika beschließt zu sterben“ – Schauspiel 
nach dem Roman von Paulo Coelho

 7 Do, 27. Jän., 19.30 Uhr, Stadttheater: „Der 
Bettelstudent“ – Operette in drei Akten mit 
dem Operettentheater Salzburg

 7 Do, 17. Feb., 19.30 Uhr, Stadttheater: „Jekyll 
& Hyde“ – Musical nach dem Roman von 
Robert Louis Stevenson. 

An Weihnachten denken – Kultur schenken

 7 Do, 10. März, 19.30 Uhr, Stadttheater: „Ur-
faust“ – Goethes Faust in ursprünglicher 
Gestalt. Eine Inszenierung von Manfred H. 
Greve. 

 7 Do, 24. März, 19.30 Uhr, Stadttheater: „Ro-
meo und Julia“ – Oper von Vincenzo Belli-
ni mit der rumänischen Staatsoper Brasov 
(in Originalsprache, mit deutschen Überti-
teln).

 7 Do, 28. April, 19.30 Uhr, Stadttheater: 
„Atemlos“ – Das Ensemble der United 
Dance Companie, Paris, verbindet ruhige, 
sensible Bewegungen mit spektakulären 
Sprüngen in gewaltiger Höhe.

 7 Do, 5. Mai, 19.30 Uhr, Stadttheater: „Chess“ 
– Ein Musical mit dem Musicaltheater 
Gdynia

Für folgende Veranstaltungen können bereits 
Eintrittskarten gekauft werden (Kulturgutschei-
ne können hier nicht eingelöst werden):
Mi, 5. Jän., 20 Uhr, Stadtsaal: „Diner Fantas-
tique“ – Dinnershow
Fr, 18. März, 19.30 Uhr, Stadtsaal: „Ermi Oma“ 
– Kabarett von Markus Hirtler
Fr, 25. März, 20 Uhr, Stadtsaal: Kabarett mit 
Monika Weinzettl und Gerold Rudle

Nähere Infos erhält man von den Mitarbeitern 
der Kulturverwaltung (Tel. 07252/575-343).

Kartenvorverkauf für Musikfestival 
2011 startet am 1. Dezember
Auf dem Spielplan des Musikfestivals Steyr 
2011 steht das Rustical „Der Watzmann ruft“. 
Für alle, die sich selbst oder als Geschenk für 
Weihnachten Karten sichern möchten, gibt es 
ein besonderes Angebot: Beim Kartenkauf bis 
Ende des Jahres 2010 gibt es 20 Prozent 
Frühbucherbonus auf alle Karten des Musik-
festivals. Karten sind im Tourismusbüro im 
Rathaus (Tel. 07252/53229) erhältlich. Alle 
Termine findet man auf 
www.musikfestival.steyr.at.

8
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sich Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, 
Bezirkshauptfrau Mag. Cornelia Altreiter-
Windsteiger und der Steyrer Bürgermeister 
Gerald Hackl angekündigt.
Alle Kinder sind herzlich eingeladen, an ver-
schiedenen Bastelständen Weihnachtsge-
schenke zu gestalten. Nach dem Basteln, ab 
17 Uhr, wird ein abwechslungsreiches Rah-
menprogramm geboten. Natürlich werden bei 
der Spendengala auch die vielen Sponsoren 
des Vereins vor den Vorhang geholt. Musika-
lisch umrahmt wird die Show vom Bezirksju-
gendblasorchester Steyr unter der Leitung 
von Florian Gegenhuber. Abschließend, gegen 
18 Uhr, verteilt der Nikolaus prall gefüllte Ni-
kolaussackerl an jedes Kind.

Die Eintrittskarten kosten 3 Euro pro Kind und 
sind im Stadtservice im Rathaus und im Amts-
gebäude Reithoffer erhältlich. Für erwachsene 
Begleitpersonen ist der Eintritt frei. 

Der Verein Kinderhilfe Region Steyr unter-
stützt ausschließlich Kinder im Raum Steyr. 
Gefördert werden nur Leistungen, die nicht 
von öffentlicher Hand getragen werden. Die 
Steyrer Sozialreferentin, Stadträtin Ingrid 
Weixlberger, betont: „Mit dem Projekt kihi kön-
nen wir den einen oder anderen Wunsch er-
füllen, der sonst für die Eltern nicht finanzier-
bar wäre.“

8

 Ein großes interaktives Nikolausfest geht 
auch heuer im Museum Arbeitswelt über 
die Bühne. Das Nikolausfest des Vereins 

Kinderhilfe Region Steyr (Kihi) findet am So, 
5. Dezember, statt und beginnt um 15 Uhr. Als 
Ehrengäste beim Festakt ab 17 Uhr haben 

Fünf Jahre Kinderhilfe Region Steyr
Kihi-Nikolausfest am 5. Dezember 

Der Verein Kinderhilfe Region Steyr veranstaltet am So, 
5. Dezember, im Museum Arbeitswelt ein Nikolausfest.

Unterstützen kann man den Verein auch 
mit dem Kauf eines Büchleins, das 6 Euro 
kostet und im Tourismusbüro 
im Rathaus sowie in der Be-
zirkshauptmannschaft Steyr-
Land aufliegt. Das mit vie-
len Zeichnungen illustrierte 
Werk mit dem Titel „kihi-hi 
– die lachende Herzensfee“ wurde 
von der gebürtigen Steyrerin Elke Pissen-
berger verfasst. Nähere Infos im Internet 
unter www.kihi.at.
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Museum Arbeitswelt
Wehrgrabengasse 7
Tel. 77351-14, -15, -16
www.museum-steyr.at

25. und 26. November
Do, Fr | ganztägig 

Workshop und Training
Kultur ist politisch
Interkulturelle Politikdidaktik in der Erwachse-
nenbildung mit Rahel Baumgartner und Hakan 
Gürses. In einer kommunikativen Lernsituation 
bietet dieses zweitägige Trainingsprogramm 
erfahrungsorientierte, biografische und sensi-
bilisierende Übungen sowie Raum für Reflexi-
on zum politischen Aspekt der Interkulturalität 
an. Anmeldung erforderlich.

25. November      Do | 19 Uhr
DEMOS-Abendvorlesung mit Fritz Keller
Gelebter Internationalismus –
Österreichs Linke und der algerische 
Widerstand 1958 bis 1963
In seinem Vortrag zeichnet der Geschichtsar-
beiter und Publizist Fritz Keller ein Kapitel der 
über die Jahrzehnte verdrängten Geschichte 
konkreter Solidarität mit der nordafrikanischen 
Unabhängigkeitsbewegung nach und schreibt 
damit ein Stück Zeitgeschichte, das in den 
gängigen Geschichtsbüchern fehlt. Musika-
lisch untermalt wird der Abend durch Chan-
sons, dargeboten von Helga Porpaczy-Zdenek 
(Gesang) und James Clifford (Gitarre).

1. Dezember           Mi | 15—17 Uhr
Ort: Integrationszentrum Paraplü
Frauentreffs 2010 
Alle Jahre wieder: 
Weihnachten ist für alle da!
Nach einem Besuch des Steyrer Christkindl-
marktes soll beim gemütlichen Zusammensein 
der Frage nach der ursprünglichen Bedeutung 
von Weihnachten nachgegangen werden. Die 
evangelische Pastorin Insa Rössler kann dazu, 
über die Herbergssuche und darüber, dass 
auch Jesus ein Flüchtling war, viel erzählen.

8

Förderung 
für Jugend-Zentrum

 Das ÖGJ-Jugendzentrum im Haus Redten-
bachergasse 1a wird von der Stadt Steyr 

im Jahr 2010 mit 5.100 Euro unterstützt. Der 
Stadtsenat gab diesen Betrag frei. Das Ju-
gendzentrum hat montags, mittwochs und 
donnerstags von 12 bis 14 und von 16 bis 20 
Uhr für die Steyrer Jugendlichen geöffnet. 
Geleitet wird das Jugendzentrum von einem 
vollzeitbeschäftigten Pädagogen.

8

Treffpunkt 
Dominikanerhaus
Grünmarkt 1, Tel. 45400
www.treffpunkt-dominikanerhaus.at

 Ab Di, 23. 11., 18 Uhr: „Digitale Fotobearbei-
tung“ – 3 Abende mit Christiane Atzenhofer 
(Anmeldung). 
 Fr, 26. 11., 16—20 Uhr: „Soja und andere 
Köstlichkeiten“ – 5-Elemente-Schaukochen 
mit Heike Maria Kuttner (Anmeldung); 19.30 
Uhr: „Gleichwert Mensch“ – Diskussions-
abend mit Elisabeth Furtmüller, Dr. Sabine 
Köszegi, Gerda Weichsler-Hauer, DI Werner 
Freilinger und Dr. Christine Haiden. 
 Sa, 27. 11., 9—17 Uhr: „Achtsam in der Stil-
le...“ – mit Martin Fuhrberg (Anmeldung). 
 Di, 30. 11., 19—20.30 Uhr: „Mit dem Herzen 
singen II“ mit Mag. Elisabeth König-Karner und 
Ilse Irauschek (Anmeldung). 
 Mi, 1. 12., 9 Uhr: „Freude – Die Medizin des 
Lebens“ – Akademie am Vormittag, Vortrag 
von Ernst Bräuer; 15—17 Uhr: Nicht ohne uns: 
Frauentreffs 2010/11 – Veranstaltungsort: Pa-
raplü und Adventmarkt. 

 Do, 2. 12., 19.30 Uhr: „Jedes gelöste Prob-
lem ist einfach...“ – Vortrag von Karin Seisen-
bacher. 
 Sa, 4. 12., und So, 5. 12., jeweils 11—19 Uhr: 
Besinnlicher Adventmarkt. 
 So, 5. 12., 19.30 Uhr: „Texte und Lieder im 
Geiste von Taizé“ mit Mag. Katharina Brands-
tetter und Mag. Franz Schmidsberger in der 
Sakristei der Marienkirche. 
 Do, 9. 12., 19.30 Uhr: „Advent“ – Vortrag 
von P. Paul Mühlberger. 
 Fr, 10. 12., 16 Uhr: „Winterzauber“ – 5-Ele-
mente-Schaukochen mit Heike Maria Kuttner 
(Anmeldung); 19.30 Uhr: „Gleichwert Mensch“ 
– 3. Abend der Diskussions-Reihe mit Elisa-
beth Furtmüller, Mag. Sonja Riha, Mag. Margit 
Appel, Mag. Susanne Patscheider, Dr. Werner 
Leixnering und Dr. Christine Haiden. 
 Sa, 18. 12., 16 Uhr: „Innehalten im Wort“ mit 
P. Erich Drögsler; 18 Uhr: „Lichterglanz und 
Kerzenduft“ – mit der Tanzpädagogin Johanna 
Stangl (Anmeldung). 

8
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Grundpreise vergleichen
Nicht immer ist in einer optisch größeren Ver-
packung wirklich mehr drinnen (Achtung! Mo-
gelverpackung). Nicht immer ist die Großpa-
ckung auch die günstigere!

Konsequenz an der Kassa 
zahlt sich aus
Versuchen Sie, beim Warten an der Kassa be-
sonders konsequent zu sein, um so den Verlo-
ckungen der dort aufgestellten Produkte zu 
widerstehen. Reden Sie mit den Kindern 
rechtzeitig über Strategien der Supermärkte 
und erklären Sie ihnen, dass die Süßigkeiten 
im Kassenbereich tabu sind.

Als Konsument können Sie 
viel bewirken!
Geben Sie saisonalen Produkten den Vorzug. 
Österreichisches Obst und Gemüse kann reif 
geerntet werden und hat dadurch einen volle-
ren Geschmack und einen höheren Vitaminge-
halt. Auch im Winter gibt es regionale Produk-
te (z. B. Zuckerhut, Kohlsprossen, Endivien- 
salat, Rettich…), die eine Vielfalt im Speiseplan 
ermöglichen. Außerdem verursacht der Trans-
port österreichischer Produkte weniger CO2-
Emissionen.

Oft sind Waren 3-fach verpackt und dann 
kommt darüber noch die Geschenksverpa-
ckung. Dadurch wächst ein lästiger Abfallberg. 
Vielleicht gelingt es Ihnen gerade jetzt zur 
Weihnachtszeit, unnötige Verpackungen zu 
vermeiden. Mit der Verwendung einer Ein-
kaufstasche oder eines Einkaufskorbes spa-
ren Sie Geld und helfen der Umwelt!

Im Internet unter www.bewussteinkaufen.at 
(ein Webportal des Lebensministeriums) er-
halten Sie umfangreiche und gut sortierte In-
formationen für den umwelt- und sozial ge-
rechten Einkauf. Im Irrgarten aus hunderten 
Marken, Labels und Gütezeichen finden Sie 
auf dieser Internetseite eine Orientierungs-
hilfe.
So ist nachhaltiger Konsum möglich, und Sie 
leisten einen wichtigen Beitrag zur Ressour-
censchonung, zu fairem Handel, zu Regionali-
tät und zum Klimaschutz.

 Mit Angeboten, Düften, Musik und Licht 
versuchen Experten uns zu animieren, 

noch mehr einzukaufen, als wir ursprünglich 
vorhatten. Je länger wir im Geschäft bleiben, 
desto mehr lässt unsere Einkaufsdisziplin 
nach. Mit jeder Minute rückt die Einkaufsliste 
immer mehr in den Hintergrund und wir täti-
gen Impulskäufe. Wir kaufen dann Dinge, die 
wir nicht unbedingt brauchen und an denen 
der Markt besonders viel verdient. 

Sie können diesen 
Einkaufsfallen entkommen:

Einkauf sorgfältig planen
Vor dem Einkauf hilft es, einen Blick in den 
Kühlschrank und den Vorratsschrank zu wer-
fen. So vermeiden Sie Dinge einzukaufen, die 
Sie noch zu Hause haben. Wenn Sie schon 
vor dem Einkauf Prospekte nach Sonderange-
boten durchstöbern, können Sie überlegen, ob 
die größere Menge wirklich gebraucht wird  
(z. B. „Nimm 3 – zahl’ 2“-Angebote).

Nicht mit leerem Magen einkaufen 
Wenn der Magen knurrt und uns weht der 
Duft frischer Brötchen entgegen, dann läuft 
einem sofort das Wasser im Mund zusammen. 
Das führt schnell dazu, dass man viel mehr 
kauft, als man eigentlich vorhatte.

Bewusst einkaufen – leicht gemacht

Die 
Umwelt-
seite

Einkaufsfallen kann man leicht entkommen. 
Mit ein paar Tricks kauft man dann auch 
nicht mehr ein, als man vorhatte: 

 7 Planen Sie den Einkauf sorgfältig,  
z. B. mit einer Einkaufsliste! Überprüfen 
Sie vor dem Einkauf Ihre Vorratskam-
mer und den Kühlschrank.

 7 Vergleichen Sie die Grundpreise.

 7 Konsequenz an der Kassa bedeutet, 
dass man den dort ausgestellten  
Produkten widersteht.
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Systeme Reinsten Wassers

WASSERAUFBEREITUNG
Ihr kompetenter Partner für die

Franzosenhausweg 54-56
A-4030 Linz

www.hytek.at
offi ce@hytek.at

Erzeugung – Einbau – Service 

kl. Infohotline
0732 / 38 57 61

Wasser ist Leben. Hartes, kalkhaltiges Wasser 
jedoch verursacht viele Probleme und Kosten.

Die Weichwasseranlagen von Hytek sorgen für 
sanfte Wasserenthärtung und erleichtern Ihr Leben.

verbesserter Geschmack von Getränken/Speisen
niedrigerer Wasch- und Reinigungsmittelverbrauch
weiche Wäsche – saubere Bäder
Schonung der Geräte und Leitungen

EFM – mit über 50

Standorten die Nr. 1

in Österreich

Mobil 0699/17871700

 
Wann haben 
Sie sich zuletzt 
etwas gegönnt?

 

Arbeiterstraße 39
4400 Steyr

  

720

  

52

 

/

 

522

  

55
friseurhammer@gmx.at

        
    

Schöne Haare.
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Besuchen Sie
unseren neuen
Salon auf der Ennsleite.



… mehr Chancen im Leben

Bildungsbonus = Sie erhalten bis zu 40% der Kurskosten, maximal jedoch
100 Euro pro Kursjahr zurück. Zusätzlich zum AK-Bildungsbonus erhalten Sie
als AK-Mitglied den AK-Preis (10% Ermäßigung – max. Euro 75,–)

Region Steyr
Tomitzstraße 6, 4400 Steyr

Tel. 07252/45490 
FAX: 07252/45490-1911

E-Mail: service.steyr@bfi-ooe.at



F. Hackl GmbH, A 4400 Steyr, Resthofstr. 28, Tel. 07252/71071, Fax. 07252/71072-14, Email: o   ce@tischlerei-hackl.at

Einkaufen ohne Stress!
Wir bitten Sie um rechtzeitige 
Terminvereinbarung unter 07252/71 071
Mehr Informationen � nden Sie auf  
www.tischlerei-hackl.at  
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Feel the difference
AUTOHAUS

STEYR-TABOR
Seifentruhe 2 - 4400 Steyr

07252/85885, info@ford-steyr.at
www.ford-steyr.at

Ihre Verkaufsberater vom Autohaus Steyr-Tabor

Sebastian Riener, René Käfer und Günter Berger

FordFiesta Smily ab 10.900,-1)

3-türig, 60 PS, Kurzzulassung, inkl. Klimaanlage,
CD-Radio, Winterpaket, getönte Seiten-
scheiben, Bluetooth und noch vieles mehr

FordFocus Smily ab 13.990,-1)

3-türer, 80 PS, Kurzzulassung, inkl. Klimaautomatik,
CD-Radio, Alufelgen, getönte Seitenscheiben,
Tempomat, beheizb. Frontscheibe u.Vordersitze uvm

FordC-MAX Smily ab 17.990,-1)

100 PS, Kurzzulassung, inkl. Klimaautomatik, CD-
Radio mit Bluetooth, Parkpilot vorne und hinten,
Winterpaket und vieles mehr.

Zugreifen. Einsteigen.
Losfahren.
Die FordSmilys

Feel the difference

Kraftstoffverbrauch ges. 5,5-6,9l/100km, CO2-Emission 127-164 g/km.
Symbolfotos I 1) Netto-Aktionspreis inkl. Händlerbeteiligung und Kurzzulassung,  MwSt, NoVA und 4 Jahre Garantie. Aktion gültig solange der Vorrat reicht. Nähere Informationen bei Ihrem
Ford4you-Partner. *Beginnend mit Zulassungsdatum, beschränkt auf 80.000 km. Vorbehaltlich Satz- und Druckfehler. 
Beschränkte Stückzahl. Aktionsfahrzeuge gegen Aufpreis auch als 5-türer erhältlich.

4400 Steyr, Ennser Straße 31a
Tel. 07252/799-200
www.mitterhuemer.at

Kassieren Sie jetzt für Ihren alten Einbauherd bis zu € 150,-            
Trennungsprämie!

Aktion - Einbauherde!
Verschiedene 
Modelle und 
Ausstattungen 
der führenden 
Top- Marken.
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Termin Zeit Sportart Verein | Gegner | Veranstaltung Ort

20. Nov. 17 Uhr
19 Uhr

Laufen
Boxen

6. Steyrer Christkindllauf
13. Steyrer Boxgala

Schlosspark/Promenade
Stadthalle

27. Nov. 19 Uhr Basketball BBC McDonald’s Steyr | Freizeitclub Neustadt Stadthalle
4. Dez. 19.30 Uhr Basketball DBK Steyrer Hexen | SK Kammer Ladies Stadthalle
11. Dez. 17 Uhr Tauchen FA für Schule und Sport | Steyrer Tauchsportclubs

Weihnachtsschwimmen
Stadtplatz/Rathaus/ Schö-
nauerbrücke

18. Dez. 18 Uhr Basketball BBC McDonald’s | Amstetten Falcons A Stadthalle
19. Dez. 14 Uhr Fußball Stadtmeisterschaft im Fußball

FA für Schule und Sport | SK Amateure Steyr
Stadthalle

Veranstaltungsvorschau
29. Jän. Stocksport SV Forelle Steyr | Eisturnier Eishalle Rennbahnweg
6. März Schilauf Stadtmeisterschaften im Alpinen Schilauf

FA für Schule und Sport | Schiklub Steyr Raiffeisen
Hinterstoder Höss

Sportterminkalender November/Dezember sportste   r

Mit WM-Kür zum Stadtmeistertitel

 Zum 9. Mal richteten die Stadt Steyr und 
der Turnverein Steyr 1861 offene Stadt-

meisterschaften im Trampolinspringen aus. 39 
Springer aus ganz Österreich waren der Einla-
dung gefolgt und lieferten sich in allen Alters-
klassen spannende Duelle. Für die Zuschauer 
bot sich in beeindruckender Weise Einblick in 
den Werdegang eines Trampolinspringers – 
von der Schwierigkeit der Kleinsten über 10 
Sprünge in Folge die Körperspannung zu hal-
ten und die Übung ohne ungeplanten Zwi-
schensprung zu Ende zu turnen bis hin zu der 
mit Mehrfachsalti und -schrauben gespickten 
Kür des frisch gebackenen Steyrer Stadtmeis-
ters und Inhaber des österreichischen Schwie-
rigkeitsrekordes Martin Spatt. Für ihn und sei-
ne Vereinskollegen Jakob und Anja Wallentin 
war diese Stadtmeisterschaft eine Art kleine 
Generalprobe für die Junioren-WM in Metz/
Frankreich am 18./19. November. „Ich bin zu-
frieden, da ich meine WM-Kür heute durchge-
sprungen bin, aber an der Haltung möchte ich 
noch einiges verbessern“, gab Spatt sich zu-
versichtlich und selbstkritisch zugleich. Ins sel-
be Horn stießen auch Jakob Wallentin (2. hin-
ter Spatt) und Stadtmeisterin Anja Wallentin. 
Stadtmeister-Doppelgold für die Familie holten 

die Geschwister Daniel und Julia Wenger. Da-
niel siegte in der Kinderklasse männlich, Julia 
holte Gold bei den Schülerinnen, vor Lena 
Weichselbaumer, Silber. Julian Müller er-
sprang sich den Stadtmeistertitel bei den 

Schülern, Alexander Stadik – in undankbarer 
Konkurrenz zu den WM-Teilnehmern Spatt 
und Wallentin – holte Bronze in der männli-
chen Jugend. 

8

Bürgermeister Gerald Hackl und Gemeinderätin Rosa Hieß gratulierten den beiden Trampolin-Stadtmeistern 2010 Martin 
Spatt und Anja Wallentin.
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 Der Kneippbund Steyr (Brucknerplatz 6, 
Tel. 07252/52619, Bürozeiten jeden Mi 

9—11 Uhr) lädt zu folgenden Aktivitäten ein:

7 Do, 25. 11.: Wanderung Kleinraming/Beham-
berg. Treffpunkt um 10 Uhr beim Parkplatz 
hinter dem Stadtbad (Fahrgemeinschaften ver-
einbaren). Infos bei Walter Riha (Tel. 44183). 
7 Do, 2. 12.: Wanderung auf der Ennsleite/
Dambergrunde. Treffpunkt um 11 Uhr beim 
Parkplatz der Fa. Billa, Ennsleite (Fahrgemein-
schaften vereinbaren). Infos bei Walter Riha 

Fit mit den Kneipp-Freunden
(Tel. 44183). 7 Mi, 8. 12., 15 Uhr, Gasthof 
Pöchhacker: Adventfeier – Besinnliches und 
Musik vom Wall-Trio. 7 Do, 9. 12.: Kekserlwan-
derung. Abfahrt um 12.15 Uhr ab Steyr Bus-
bahnhof bis Kürnberg oder 12.45 Uhr bis 
Weistrach. Infos bei Steffi Wührleitner (Tel. 
43125). 7 Do, 16. 12.: Christkindlwanderung. 
Treffpunkt um 11 Uhr beim Baumarkt Weindl 
(Tabor). Infos bei Alfred Bruckbauer (Tel. 
86570 oder 0699/88811714).
7 Nordic Walking für Anfänger und Fortge-
schrittene: jeweils Montag – die nächsten Ter-

mine: 22. und 29. 11., 6., 13. und 20. 12. um 
14.30 Uhr. Genaue Infos bei Helmi Weissen-
lechner (Tel. 07252/46236) oder Gerti Berg-
mayr (Tel. 0676/6274247).
7 Kneipp-Gymnastik: jeden Di um 18 Uhr in 
der Rudigierschule und in der Promenaden-
schule, jeden Mi um 18.30 Uhr in der Punzer-
schule.

8
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 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau getigert, 
ca. 6 Monate alt; Fundort: Redtenbacher-
gasse am 27.10.

Hinweise über die Herkunft der beschriebe-
nen Katzen soll man bitte unverzüglich im 
Tierheim melden, damit sie rasch in die ge-
wohnte Umgebung zurückkehren oder auf ei-

zu bestreuen.“

Die Liegenschaftseigentümer werden deshalb 
höflich ersucht, dieser Verpflichtung sowohl im 
Interesse der Fußgänger als auch in ihrem ei-
genen Interesse (Haftung bei Unfällen infolge 
mangelhafter Schneeräumung und Streuung!) 
gewissenhaft nachzukommen, um damit ein 
bequemes und gefahrloses Begehen der Geh-
steige und Gehwege auch im kommenden 
Winter zu ermöglichen.

8

 Anlässlich der bevorstehenden Wintermo-
nate erinnert der Straßendienst des Ma-

gistrates der Stadt Steyr (Ennser Straße 10, 
Tel. 07252/899-720) an die gesetzlichen An-
rainerverpflichtungen gemäß § 93 der Stra-
ßenverkehrsordnung, die sowohl den Winter-
dienst (Schneeräumung und Streuung) auf 
Gehsteigen und Gehwegen als auch deren 
Reinigung betreffen.

Die genannte Gesetzesstelle lautet wörtlich:
„Die Eigentümer von Liegenschaften in Orts-
gebieten – ausgenommen die Eigentümer von 

Winterdienst auf Gehsteigen und Gehwegen
Anrainer sind für Schneeräumung und Streuung verantwortlich

unverbauten land- und forstwirtschaftlichen 
Liegenschaften – haben dafür zu sorgen, dass 
die entlang der Liegenschaft in einer Entfer-
nung von nicht mehr als drei Metern vorhan-
denen, dem öffentlichen Verkehr dienenden 
Gehsteige und Gehwege einschließlich der in 
ihrem Zuge befindlichen Stiegenanlagen ent-
lang der ganzen Liegenschaft in der Zeit von 
6 bis 22 Uhr von Schnee und Verunreinigun-
gen gesäubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut sind. Ist ein Gehsteig (Gehweg) nicht 
vorhanden, so ist der Straßenrand in der  
Breite von einem Meter zu säubern und  

Fundtiere

 Folgende Fundtiere warten im Steyrer Tier-
heim auf die Abholung durch ihre Besitzer:

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau getigert, 
ca. 1 Jahr alt; Fundort: Wolfernstraße am 
12.10.

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, tricolor, ca. 1 
Jahr alt; Fundort: Wolfernstraße am 12.10.

 7 Katze, Europ. Langhaar, weiblich, schildpatt, 
ca. 8 Monate alt; Fundort: Wolfernstraße 
am 12.10.

 7 Europ. Hauskatze, männlich, rot getigert, ca. 
5 Monate alt; Fundort: Steiner Straße am 
19.10.

 7 Katze, Europ. Langhaar, weiblich, grau geti-
gert, ca. 6 Monate alt; Fundort: Wolfern-
straße am 20.10.

 7 Kater, Europ. Langhaar, männlich, grau geti-
gert mit weiß, ca. 6 Monate alt; Fundort: 
Wolfernstraße am 20.10.

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau getigert 
mit weiß, ca. 6 Monate alt; Fundort: Wol-
fernstraße am 20.10.

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, schwarz, ca. 2 
Jahre alt; Fundort: Redtenbachergasse am 
25.10.

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau getigert, 
ca. 6 Monate alt; Fundort: Redtenbacher-
gasse am 27.10.

 7 Europ. Hauskatze, männlich, grau getigert, 
ca. 6 Monate alt; Fundort: Redtenbacher-
gasse am 27.10.

 7 Europ. Hauskatze, weiblich, grau getigert, 
ca. 6 Monate alt; Fundort: Redtenbacher-
gasse am 27.10.

nen neuen Platz vermittelt werden können.
Kontakt: Tierheim Steyr, Neustifter Hauptstra-
ße 11, 4407 Steyr-Gleink, www.tierheim-steyr.
at.tt, Tel. 07252/71650 (Mo—Sa von 8 bis 12 
und 16 bis 19 Uhr, So von 18 bis 20 Uhr, Not-
dienstbereitschaft unter Tel. 0650/6347234.
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Heimat Österreich gemeinnützige Wohnungs- und Siedlungsgesellschaft m.b.H.

Telefon: 01 / 9 82 36 01 Telefax: 01 / 9 82 36 01 �919

Ihre Ansprechpartnerin: 

 

Seitenstetten � Wohnen im Ortszentrum

BEISPIELE WOHNZUSCHUSSMODELLS 2010
Beispiel 1: 

 

Beispiel 2: 
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Der Käufer muss – ohne Anrechnung auf den 
Kaufpreis – die im Grundbuch der EZ 2883-
2a eingetragene Dienstbarkeit zur Erhaltung 
des Bildstockes auf der Grundparzelle 24 (vor 
Haratzmüllerstraße 41) übernehmen, weil die-
ser unter Denkmalschutz steht.

Nähere Informationen über die angebotenen 
Liegenschaften findet man im Internet unter 
der Adresse www.steyr.at/Amtstafel-Aus-
schreibungen, öffentliche Ausschreibungen 
bzw. unter www.steyr.at/Marktplatz – Inserate 
– Verkauf Baugründe der Stadt Steyr bzw. 
Verkauf Liegenschaft Haratzmüllerstraße 41. 
Interessenten werden ersucht, ihr Angebot bis 
spätestens 26. November 2010 schriftlich dem 
Magistrat der Stadt Steyr, Fachabteilung für 
Liegenschaftsverwaltung, Stadtplatz 27, 4400 
Steyr zu übermitteln oder per E-Mail an  
liegenschaftsverwaltung@steyr.gv.at zu sen-
den. Im Angebot sind der gebotene Kaufpreis, 
die gewünschten Zahlungsmodalitäten sowie 
gewünschte besondere Vertragsbedingungen 
anzugeben; bei der Liegenschaft Haratzmüller-
straße 41 auch die spätere Verwendung des 
Objektes.
Durch die Annahme der Kaufanbote erwächst 
der Stadt Steyr keinerlei Verpflichtung. Die 
Stadt behält sich vielmehr das Recht vor, ein-
zelne oder gegebenenfalls auch alle Kaufan-
bote ohne Angabe von Gründen abzulehnen.
Für weitere Auskünfte oder Besichtigungster-
mine stehen Ing. Josef Nestler (Tel. 
07252/575-320) und Helmut Kremsmayr (Tel. 
07252/575-322) von der Liegenschaftsverwal-
tung während der Dienstzeiten gerne zur Ver-
fügung.
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 Die Stadt Steyr veräußert die folgenden 
Grundstücke zur Errichtung von Eigen-
heimen:

 Ennsleite „Fellinger-Siedlung“ – 2 Baupar-
zellen; GP 206/1 und 206/4, EZ 637, KG Jä-
gerberg; Lage: Fellinger-Siedlung nach dem 
Haus Josef-Fellinger-Siedlung Nr. 2, Zufahrt 
über Steinbrecherring; Flächen: GP 206/1 – 
894 m² und 206/4 – 779m². Grundpreis: per 
m² mind. 120 Euro. Anschlussmöglichkeit für 
Strom, Wasser, Kanal und Gas in unmittelba-
rer Nähe vorhanden.
 Schlüsselhof – GP 1241/1, EZ 1396, KG 
Steyr; Lage: Schlüsselhofgasse gegenüber 
Haus Nr. 56; Fläche: 1.175 m². Grundpreis: per 
m² mind. 120 Euro. Eine Teilung des Grund-
stücks in zwei Bauflächen wäre möglich. An-
schlussmöglichkeit für Strom, Wasser, Kanal 
und Gas in unmittelbarer Nähe vorhanden.
Der Verkauf erfolgt ausschließlich zur Errich-
tung eines Eigenheimes innerhalb von 6 Jah-
ren ab Vertragsunterzeichnung; hiefür wird 
der Stadt Steyr das Vor- und Wiederkaufs-
recht eingeräumt. Der Kaufpreis kann in drei 
Raten wertgesichert bezahlt werden. Die Ver-
tragserrichtungskosten gehen zu Lasten des 
Käufers. Weiters sind die Anliegerleistung für 
Straßen- und Gehsteigherstellung sowie die 
Anschlussgebühren für Strom, Wasser, Kanal 
und Gas im Kaufpreis nicht enthalten.

 Außerdem beabsichtigt die Stadt, ein 
Grundstück samt Wohngebäude an der 

Haratzmüllerstraße zu verkaufen:
 Städtische Liegenschaft Haratzmüllerstraße 
41, bestehend aus der EZ 279 – Baufläche 
.1057/1, EZ 2883 – GP 24 und EZ 598 – Bau-
fläche .1056, alle KG Steyr, im Gesamtausmaß 
von 790 Quadratmetern. Auf der Baufläche 
.1057/1 befindet sich ein Wohngebäude, für 
das eine Abbruchbewilligung vorliegt. Hinweis: 

Wertsicherung
September 2010

Verbraucherpreisindex 2005 = 100
August.........................................................................................109,5
September...............................................................................109,9

Verbraucherpreisindex 2000 = 100
August...........................................................................................121,1
September................................................................................121,5

Verbraucherpreisindex 1996 = 100
August..........................................................................................127,5
September................................................................................127,9

Verbraucherpreisindex 1986 = 100
August.........................................................................................166,7
September................................................................................167,3

Verbraucherpreisindex 1976 = 100
August.........................................................................................259,1
September..............................................................................260,0

Verbraucherpreisindex 1966 = 100
August........................................................................................454,6
September..............................................................................456,3

Verbraucherpreisindex I 1958 = 100
August........................................................................................579,3
September...............................................................................581,4

Verbraucherpreisindex II 1958 = 100
August..........................................................................................581,1
September..............................................................................583,2

Kleinhandelspreisindex 1938 = 100
August...................................................................................4.386,5
September..........................................................................4.402,5

Lebenshaltungskostenindex 1938 = 100
August....................................................................................4.323,0
September..........................................................................4.338,7

Lebenshaltungskostenindex 1945 = 100
August....................................................................................5.089,7
September...........................................................................5.108,3

Index Pensionistenhaushalte 2000 = 100
August..........................................................................................124,1
September...............................................................................124,7

Index Pensionistenhaushalte 2005=100
August...........................................................................................111,2
September.................................................................................111,7
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Christbaumverkauf 
ab 4. Dezember

 Der Christbaumverkauf findet dieses Jahr 
in der Zeit von 4. bis 24. Dezember auf 

folgenden Plätzen statt:

 7 Tabor: Parkplatz der Fa. Möbel Leiner und 
Kommunalzentrum, Vorplatz der Stadtbe-
triebe Steyr (Ennser Straße 10, Wiesenbe-
reich)

 7 Ennsleite: Ecke Arbeiterstraße/Schiller-
straße und Esso-Tankstelle

Stadt verkauft Baugründe

Die Händler werden angewiesen, bei den Ver-
kaufsstellen ein nach Baumgrößen gestaffel-
tes Preisverzeichnis anzubringen und eine 
Messlatte bereitzuhalten.
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MEHR WISSEN, MEHR CHANCEN
STEYR, Pachergasse 1, Tel. 07252/45158

www.schuelerhilfe.at/steyr

„Mehr
Wissen,
mehr
Chancen”

– Motivierte Nachhilfelehrer
– Individuelle Betreuung in Kleingruppen
– ISO-Zertifizierung

ordination dr. gerald Michael radner 
frauenheilkunde am stadtplatz
stadtplatz 39, 4400 steyr, www.frauenarzt-steyr.at

 alle kassen und privat, terminvereinbarung: tel. 07252 52 604 
nachfolge-ordination von dr. ulrich schmidt

vertretung 3. dezeMber 2010
dr. babette spängler-wierrani 
fachärztin für frauenheilkunde und 
geburtshilfe

dr. radner

   FLIESENHANDELS Ges.m.b.H., Am Tabor, 
Seifentruhe 1a (gegenüber Ford-Autohaus), 4400 Steyr, Tel. 07252/73615

Küchenfliesen, Wand- Bodenfliesen, Innen-Außenfliesen, 

Dekorfliesen, Terracottafliesen, Badezimmerfliesen, Mosaikfliesen, 
Fugenmasse, Arbeitsmaterial, gute Beratung, besserer Service, Top-Preise, 

laufend Angebote, Verlegeservice, Termintreue ... am besten Sie 

überzeugen sich selbst!

„So könnte Ihre 
neue Küche aussehen ...“

DIE KREATIVSTEN IDEEN HAT 
DER FLIESENMARKT STEYR ...

... eine Empfehlung von 

Bernhard Aigner

Fliesen- und Sanitärberater

amtsblatt-fliesenmarkt-ET20.11.indd   1 29.10.10   12:32
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22. und 23. Dezember 
Mi, Do | 20 Uhr

BG4E + blueburyme
Oh weh! Ein, zwei, drei Weihnachts- 
geschichten
Theaterrevue mit Musik
In einer bunten, weihnachtlichen Revue spü-
ren elf theaterbegeisterte SchülerInnen aus 
dem BG Steyr Werndlpark ausgewählten 
weihnachtlichen Wundern nach. Musikalisch 
unterstützt werden sie dabei vom Duo bluebu-
ryme. 

Vorverkaufskarten gibt es bei Jacques Des-
sange Meidl (Enge Gasse 25), im Café di Fiu-
me (Michaelerplatz 13) sowie in allen Ö-Ticket-
Verkaufsstellen.
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11. Dezember      Sa | 19 Uhr
H. C. Andersen – Märchen und Leben 
Es war einmal ein Märchendichter
Ein märchenhafter Abend für Erwachsene.
Musik hat er über alles geliebt, Sänger, Tän-
zer oder Schauspieler wollte er werden. Und 
damit eine Bekanntheit erlangen. Sein uner-
schütterlich verfolgtes Lebensziel eine Be-
rühmtheit zu werden, hat Hans Christian An-
dersen wahrlich erreicht. „...Mein Leben ist ein 
hübsches Märchen, so reich und so glücklich“, 
schrieb er einmal. Die Wirklichkeit sah freilich 
anders aus. Der Vater machte Schuhe, die 
Mutter starb im Armenhaus. Doch wie hat er 
es geschafft, der bettelarme Schusterjunge, 
der vor mehr als 200 Jahren in Odense auf 
der dänischen Insel Fünen geboren wurde, ein 
auf der ganzen Welt gefeierter Märchendich-
ter zu werden? Es lesen: Veronika Almer und 
Belinda Steinhuber.

19. Dezember      So | 15 Uhr
Theater Trittbrettl: 
Von der Prinzessin, die sich um alles 
in der Welt den Mond wünschte
Theater für Kinder ab 4 Jahren, nach dem Bil-
derbuch „Ein Mond für Leonore“ von James 
Thurber
Vor langer Zeit lebte in einem kleinen König-
reich die kleine Prinzessin Leonore. Eines Ta-
ges hatte sie zu viele Himbeertörtchen geges-
sen und es wurde ihr so schlecht, dass sie 
sich niederlegen musste. Der königliche Dok-
tor war sehr besorgt und lies den König ho-
len. „Was fehlt dir denn?“ fragt der König und 
er fügt gleich hinzu: „Du sollst alles haben, 
was dir fehlt!“ „Ja“, sagte darauf die Prinzessin, 
„ich wünsche mir den Mond.“ Alle Berater des 
Königs waren ratlos und erklärten, dass dies 
unmöglich sei. Der Hofnarr hatte da allerdings 
eine Idee. 

Kulturzentrum 
Akku
Färbergasse 5
Tel. 48542
www.akku-steyr.com

21. November       So | 14 und 16 Uhr
Fußtheater Anne Klinge
Das tapfere Schneiderlein
Theater für Kinder ab 4 und Erwachsene. 
Anne Klinge, die Theater mit Hand und Fuß 
spielt, weiß auch das jüngste Theaterpublikum 
zu verzaubern. Freilich dürfen auch die Er-
wachsenen zuschauen und staunen, wenn 
sich die deutsche Schauspielerin eine Perü-
cke über die Zehen zieht, Pappnasen auf die 
Fußsohlen montiert und mit den Figuren, die 
so entstehen, Theater spielt.

25. November     Do | 20 Uhr
Szenische Lesung mit Musik
Die Vagina-Monologe
Die amerikanische Theaterautorin, Schriftstel-
lerin und Journalistin Eve Ensler interviewte 
200 Frauen über ihre Vagina und damit über 
sich selbst. „Die Vagina-Monologe“ sind eine 
kleine, kunstfertige Hinterfragung in Form von 
Geschichten und ein entschiedenes Plädoyer 
gegen sexuelle Gewalt. Die oberösterreichi-
sche Schauspielerin Gabriele Deutsch wird 
musikalisch von der aus Passau stammenden 
Sängerin und Gitarristin Karin Rabhansl be-
gleitet. 

2. Dezember     Do | 20 Uhr 
English Lovers präsentieren:
Ella meant
Der „Bühnentiger“ Jim Libby und sein Partner 
Jacob Banigan präsentieren ihre „all-impro-
vised show“ in Englisch.
Vorstellungen für Schulklassen und Projekt-
gruppen: 2. und 3. Dezember, jeweils 11 Uhr. 
Information und Anmeldung im Akku-Kultur-
zentrum.

5. und 8. Dezember 
So, Mi | 11—19 Uhr
Interkultureller Weihnachtsmarkt 
In einem liebevoll gestalteten Einkaufsambien-
te werden Weihnachtsgeschenke aus den un-
terschiedlichsten Teilen der Welt angeboten. 
Ein kleines Rahmenprogramm ab 15 Uhr je-
weils zur vollen Stunde (Märchen, Gedichte, 
weihnachtliche Texte und Musik) lädt ein zum 
genussvollen Aufwärmen und Innehalten. An-
geboten werden kunstvolle Ketten, Masken, 
Figuren, Wohndekor und Kleidung aus Sene-
gal und Nepal, handgefertigte Papierwaren 
aus Indien, Kakaomischungen aus Madagas-
kar, zauberhafte Teeschalen aus Slowenien 
und handgestrickte Socken sowie hausge-
machte Vanillekipferl aus der Region. 

Das Theater Trittbrettl präsentiert am 19. Dezember im Akku das Stück „Von der Prinzessin, die sich um alles in der Welt 
den Mond wünschte“. Beginn der Vorstellung ist um 15 Uhr.
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Kultur im Gasthaus

 Im Gasthaus Seidl-Bräu (Haratzmüllerstraße 
18, Tel. 41700) finden jeweils um 20 Uhr fol-
gende Veranstaltungen statt:

 Di, 23. 11.: Alwin Schönberger: Pickin’ the 
Blues. Neben erdigem akustischem Blues um-
fasst das Repertoire Boogie, Bluegrass, Rag-
time und Folkblues, präsentiert in klassischer 
Fingerstyle-Technik, bei der Rhythmus und 
Melodie zugleich gespielt werden.
 Di, 30. 11.: Sigi Finkel: Yala – The Journey. 
Sigi Finkel und Mamadou Diabete – zwei der 
profiliertesten Musiker der österreichischen 
Jazz-/Worldmusic-Szene. Rasante Balaphon-
läufe Mamadous treffen in neuen Kompositio-
nen auf Sigis jazzig eloquentes Spiel und 
schaffen damit eine Spannung, die den Zuhö-
rer mitunter atemlos staunen lässt.

8
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Weihnachts-Kunstmarkt 
und Ausstellung
Ton ist ein wundervolles Material und inspi-
riert Petra Hochgatterer zu zeitgenössischen 
Schöpfungen. Ausgestellt werden unterschied-
liche Arbeiten, alle für sich kreativ, persönlich 
und individuell. Die Besucher gehen auf Ent-
deckungsreise in einem rund 500 m² großen 
mittelalterlichen Ensemble von Toren, Gewöl-
ben und einem wieder zugänglichen Garten 
und Skulpturenpark. Der Eintritt ist frei.

Bis 17. Dezember    Di—So | 9—17 Uhr
Museum Arbeitswelt, Wehrgrabengasse 7
working_world.net: Arbeiten und 
Leben in der Globalisierung
Die große Globalisierungsschau des Muse-
ums Arbeitswelt wird laufend aktualisiert und 
erweitert. Im November und Dezember bieten 
Interventionen im Börsenbereich – Stimmen 
der Armut & Licht und Schatten – Impulse, die 
zum Nachdenken anregen. Präsentiert werden 
die Porträts von fünf Menschen aus fünf euro-
päischen Ländern, die in bewundernswerter 
Weise versuchen, mit unterschiedlichen Stra-
tegien ihr Leben in Armut zu bewältigen. Er-
gänzt und erweitert werden diese Menschen-
bilder durch die Ergebnisse des Lehrlings- 
projekts Unser Steyrer Tagebuch, Band 3: 
Licht und Schatten.

Politikwerkstatt DEMOS
Die Politikwerkstatt bietet Möglichkeiten zur 
(demokratie-)politischen Bildung, Inhalts- und 
Raumkonzept bauen auf den zentralen Prinzi-
pien der Demokratie – Freiheit, Gleichheit, 
Solidarität, Sicherheit und Partizipation – auf. 
Gestaltungselemente wie Parlamentsraum, 
Wahlkabine, Film- und Tonlabor, Internetstatio-
nen, aber auch der „Kerker der Demokratie“ 
fördern die Auseinandersetzung mit gesell-
schaftspolitisch relevanten Fragestellungen.

Future is young
Kinderporträts rund um den Globus
Die Ausstellung des Tiroler Fotografen Robert 
Fleischanderl zeigt Kinderporträts aus Brasili-
en, Indien, dem Senegal, Thailand und Weiß-
russland und berührt sowohl durch ihre Motiv-
wahl als auch durch die hohe künstlerische 
Qualität der Bilder. 

25. November bis 12. Dezember
täglich | 10—18 Uhr

Rathaus, Amtssitzungssaal, im Hof rechts
Nagelschmiedkrippen und mehr
Krippenausstellung und Adventmarkt der 
Goldhaubenfrauen. Der Eintritt ist frei.

Bis 27. November
Mo—Fr | 7.30—21 Uhr, Sa | 8—12 Uhr, 

Wirtschaftskammer Steyr, Stelzhamerstr. 12
Steyr, bildschöne alte Eisenstadt
Fotoausstellung von Karl Bogenmayr

Eintritt: 3 Euro für Erwachsene, 1 Euro für Kin-
der (6—15 Jahre), 2,50 Euro pro Person für 
Gruppen ab 15 Personen (Anmeldungen in 
der Pfarrkanzlei, Tel. 54622)

Bis 31. Dezember
geöffnet von 10—22 Uhr, Di Ruhetag

Atelier-Café Niedl, Grünmarkt 25
Raubkatzen
Der Tierarzt Dr. Hans Schweighardt zeigt Öl- 
und Acryl-Gemälde. Große Raubkatzen, insbe-
sondere Tiger, gehören zu den am meisten 
gefährdeten Tierarten dieser Erde. Bei Aufent-
halten in asiatischen und afrikanischen Natio-
nalparks hatte der Künstler Gelegenheit, diese 
Tiere zu beobachten, zu fotografieren und zu 
skizzieren. Mit den ausgestellten Bildern hofft 
Dr. Schweighardt darstellen zu können, wie 
eindrucksvoll und schützenswert diese selte-
nen Katzen sind.

27./28. Nov., 4./5./8. Dez.
11./12./18./19./24. Dez.
jeweils | 13.30—17.30 Uhr

In der Teufelsbachgrotte
Jägerkrippe
Das Krippenteam der Notschlafstelle ist an 
diesen Tagen mit Hirtentrunk und Kreativladen 
beim Teufelsbach im Einsatz. 
Altbürgermeister Hermann Leithenmayr, Initia-
tor und Gönner der Jägerkrippe, ist dieses 
Jahr verstorben. Der Krippenbaumeister Erich 
hat dies vielleicht zum Anlass genommen, der 
Krippe eine weitere Figur hinzuzufügen: einen 
Engel. Er wird das tun, wozu Engel da sind, er 
wird ein wenig fliegen und er wird hoffentlich 
alle ein wenig erleuchten.

20. November bis 19. Dezember
Sa, So, Feiertag | 10—18 Uhr

Schloss Lamberg
Kunst und Kunsthandwerk
Eintritt: 2,50 Euro für Erwachsene, Kinder bis 
15 Jahre frei, Dauerkarte für 11 Tage: 5 Euro. 
Ein Teilbetrag des Eintritts geht an die Kinder-
soforthilfe Steyr.

27./28. Nov., 
4./5./8./11./12./18./19. Dez.
jeweils 10—17 Uhr

Ehem. Turmkapelle des alten Wehrturms
Krippenschau der Stadtpfarre
Besondere Attraktionen sind die ehemalige 
Waggonkrippe, die zu Gunsten von „Licht ins 
Dunkel“ auf der Schiene durch Österreich un-
terwegs war, sowie eine Nachbildung des be-
kannten „Steyrer Kripperls“. Eintritt: 2 Euro für 
Erwachsene, 1 Euro für Kinder ab 10 Jahren, 
1,50 pro Person für Gruppen.

25. November bis 18. Dezember
Do, Fr | 14—18 Uhr; Sa | 10—17 Uhr; so-
wie nach tel. Vereinbarung (0680/2011105)

Keramik-Atelier und Skulpturenpark 
Petra Hochgatterer, Michaelerplatz 1—2 

Ausstellungen
Ganzjährig geöffnet 
täglich | 10—17 Uhr

Museum der Stadt Steyr, Grünmarkt 26
Verschiedene Ausstellungen
im städtischen Museum
Volkskundliche Sammlungen, Lamberg’sche 
Krippenfiguren: mehr als 200 Figuren aus der 
Sammlung des Grafen Lamberg, die zwischen 
der Barock- und Biedermeierzeit entstanden 
sind. Bethlehem-Krippe: eine der größten in 
Bethlehem geschnitzten Darstellungen aus 
Olivenholz. Werndl-Saal, Steinparz’sche Vogel-
sammlung, Sensenhammer, Nagelschmiede, 
Petermandl’sche Messersammlung

Bis 31. Jänner
zu sehen: Mo, Di | 8—12.30 und 14—16.30 
Uhr; Mi, Fr | 8—14 Uhr, Do | 8—12.30 und 
14—17 Uhr

Sparda-Bank, Reshof, Siemensstraße 11
Fotoausstellung von 
Martin Spannring: 
Geld – die Magie eines Werts
Fotografien zum Thema Geld

19. November bis 9. Jänner
täglich | 10—17 Uhr 
Ausnahmen: 24. und 31. 12. | 10—16 Uhr, 
1. 1. | 12—17 Uhr

Ehem. Bürgerspital, Michaelerplatz 2
1. Österreichisches Weihnachts- 
museum mit Erlebnisbahn
Eintritt: 3 Euro für Erwachsene (7,50 Euro mit 
Bahnfahrt), 2,50 Euro pro Person in der Grup-
pe (6,50 Euro mit Bahnfahrt), 2 Euro für Kin-
der von 3 bis 15 Jahren (6 Euro mit Bahn-
fahrt)

26. November bis 6. Jänner
bis 30. 12. täglich | 9—17 Uhr, 
2. bis 6. 1. täglich | 10—17 Uhr
Ausnahmen: 24. 12. | 9—14 Uhr, 31. 12. | 
10—15 Uhr, 25. 12. und 1. 1. | 13—17 Uhr

Pfarre Christkindl
Mechanische Krippe 
und Pöttmesser Krippe
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25. November          Do | 14—19 Uhr
Alten- und Pflegeheim Münichholz
Adventmarkt im APM
Beim 6. Adventmarkt im Alten- und Pflege-
heim Münichholz werden wieder viele selbst 
hergestellte Schmankerl wie Marmeladen, Li-
köre, Kekse, eingelegtes Gemüse oder frisch 
gebackenes Brot angeboten. Bei den liebevoll 
gestalteten Standln gibt es viele kleine Kunst-
werke zu erstehen. Eine große Auswahl an 
hausgemachten Mehlspeisen wird im Café 
„Lehar“ angeboten. Für das leibliche Wohl 
sorgt das APM-Küchenteam mit Ofenfleck, 
Ofenkartoffeln sowie Glühmost und Kinder-
punsch bei der Puschhütte. Die musikalische 
Umrahmung übernimmt wieder die Bläser-
gruppe der Musikschule Garsten. 

25. November  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Der Nussknacker
Ballett in zwei Akten mit dem Ensemble der 
Tatarischen Staatsoper Kasan. Abo I-A & I-B 
sowie Freiverkauf; Restkarten zu 30,50/
25/19/12,50 Euro sind im Stadtservice im Rat-
haus (Tel.07252/575-800), in allen Ö-Ticket 
Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafiken in 
ganz Österreich (zzgl. Gebühren), im Ö-Ticket 
CallCenter 01/96096, auf www.oeticket.at so-
wie an der Abendkasse erhältlich. Ermäßigung 
mit Ausweis. Senioren- und Kulturgutscheine 
werden eingelöst.

26.—28. November  
Fr | 16—20 Uhr; Sa, So | ab 10 Uhr
Resthofer Adventmarkt

26. November           Fr | 17—22 Uhr
Wallfahrtskirche, Christkindlwirt, Postamt
Abendzauber in Christkindl

21. November bis 9. Jänner
Sa, So, Feiertag | 14, 15.15. und 16.30 Uhr

Innerberger Stadl, Grünmarkt
Steyrer Kripperl
Aufführungen in einem der letzten noch be-
spielten Stabpuppentheater im deutschen 
Sprachraum. Spieldauer ca. eine Stunde. Ein-
tritt: 5 Euro für Erwachsene, 2,50 Euro für Kin-
der von 3 bis 15 Jahren. Kartenvorverkauf im 
Tourismusbüro im Rathaus (Tel. 53229). Das-
detaillierte Programm findet man auf Seite 10 
dieser Ausgabe.

24. November           Mi | 18—19 Uhr
Fachhochschule Steyr, Hörsaal MAN
Praxisvortrag von Hannes Jagerhofer
Erfolgreiches Eventmarketing
Der Eventveranstalter zeigt, wie man erfolgrei-
ches Eventmarketing und crossmediales Mar-
keting (Marketing über mehrere Werbekanäle 
hinweg) betreibt. Er stellt dabei sein Projekt, 
die YPD-Challenge, vor – ein Wettbewerb um 
die besten Ferialpraktika Österreichs. Der Ein-
tritt ist frei, um Anmeldung per E-Mail an 
events@fh-steyr.at wird gebeten.

24. November   Mi | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Michael Martin
30 Jahre Abenteuer Wüste
Seit 30 Jahren bereist Michael Martin die 
Wüsten dieser Erde. In seinem neuen Vortrag 
nimmt er das Publikum mit auf seine Reisen: 
Auf die erste Mofa-Tour nach Marokko, im al-
ten Peugeot kreuz und quer durch die Sahara 
oder mit dem Motorrad um die ganze Welt. 
Karten zu 13 Euro sind bei den Oö. Nachrich-
ten, Volksbanken, bei Intersport Eybl, Ö-Ticket 
sowie Sab Tours. 
Infos auf www.kulturpanorama.at

Veranstaltungen
19. November bis 19. Dezember
Fr | 14—19 Uhr, Sa, So, Feiertag | 10—19 
Uhr; Gastronomie-Stände bis 21 Uhr

Promenadenallee
Steyrer Christkindlmarkt
Der Christkindlmarkt auf der Promenade bie-
tet mit seinen beleuchteten und geschmückten 
Holzhütten ein stimmungsvolles Ambiente für 
die Besucher. Eine Übersicht des Rahmenpro-
gramms findet man auf Seite 9 dieser Amts-
blatt-Ausgabe.

19. November      Fr | 20 Uhr
Stadtsaal Steyr
Manuel Horeth – Der Mentalist
Das Unmögliche ist für ihn ganz normal. Die 
neue Live-Show von Manuel Horeth zeigt, wie 
der menschliche Geist steuerbar und zu wel-
chen Höchstleistungen er fähig ist. Unerklärli-
che Experimente und paranormale Phänome-
ne erwarten die Besucher an diesem Abend. 
Karten zu 33/30/28 Euro erhält man im Stadt-
service im Rathaus (Tel. 575-800), in allen 
Raiffeisenbanken und Sparkassen, beim ZUK 
Kartenservice (Tel. 06133/6317), auf www.zuk.
at sowie bei den Oö. Nachrichten.

20. November      Sa | 17 Uhr
Promenade/Schlosspark
Christkindl-Lauf
Start und Ziel des winterlichen Laufs befinden 
sich direkt auf dem Gelände des Steyrer 
Christkindlmarktes. 
Infos auf www.lac-amateure.at

20. November      Sa | 20 Uhr
Marienkirche Steyr
Konzert des 
SinfonieOrchesters Steyr
Auf dem Programm stehen: W. A. Mozart: Sin-
fonie in Es-Dur, KV 543; B. Bartók: Konzert für 
Viola und Orchester, op. posthum, Solist: Peter 
Langgartner; F. Schubert: Sinfonie Nr. 4 in c-
Moll, D 417, „Tragische“. Am Konzerttag findet 
um 18.30 Uhr im Schwechaterhof bei freiem 
Eintritt ein Einführungsvortrag des Solisten 
Peter Langgartner zu Bela Bartóks Violakon-
zert unter dem Titel „Das Schöne ist nichts als 
des Schrecklichen Anfang – oder Ende?“. 
Karten zu 19 Euro, 16 Euro für Senioren (für 
Schüler und Studenten ist der Eintritt frei) sind  
bei allen VKB-Banken in Steyr erhältlich.  
Reservierungen: per Tel. oder Fax unter 
07252/72811 sowie per E-Mail an  
karten@sinfonieorchester-steyr.at

21. November      So | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Franz Schubert: Messe in G
D 167, mit der Kirchenmusikvereinigung Sanc-
ta Caecilia Steyr. Der Eintritt ist frei, um frei-
willige Spenden wird ersucht.
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Der Nussknacker, das wohl beliebteste klassische Ballett für die Vorweihnachtszeit, wird am Do, 25. November, um 19.30 
Uhr im Stadttheater aufgeführt.
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Nähere Infos auf www.steyrer-volksbuehne.at, 
Tel. 0664/3735916. 

27. November       Sa | 19 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Adventsingen
mit dem Club-Chor Steyr. Karten zu 10/12 
Euro gibt es im Tourismusbüro im Rathaus 
(Tel. 53229), bei Frau Kaltenbrunner (Tel. 
0676/7338636) sowie den Chormitgliedern.

27. November bis 23. Dezember
täglich | 11—18 Uhr

Stadtplatz Steyr
Weihnachtsmarkt Altstadt Steyr
Rahmenprogramm: jeden Sa um 15 Uhr: Mär-
chenstunde mit dem Steyrer Christkindl; täg-
lich um 16 Uhr: Adventblasen mit Bläsergrup-
pen aus der Region; Fr—So, 3.—5. 12.: 
Schmiedeweihnacht

27./28. November
3. bis 5. Dezember       
jeweils 16—20 Uhr

Otto-Glöckel-Straße, Kinderspielplatz
Ennsleitner Adventmarkt
Beim bereits traditionellen Adventmarkt auf 
der Ennsleite wird auch dieses Jahr wieder 
ein attraktives Rahmenprogramm angeboten.

28. November      So | 11 Uhr
Wiese beim Pfarrhof Christkindl
Nikolaus-Ballonstart

28. November  So | 19.20 Uhr
Marienkirche Steyr
Advent-Meditationen
mit Klaus Oberleitner (Orgel) und Günter Hag-
auer (Saxophon)

BewohnerInnen und MitarbeiterInnen haben 
selbst gefertigte Weihnachtsgeschenke und 
hausgemachte Köstlichkeiten vorbereitet. Für 
das leibliche Wohl werden Kaffee und Mehl-
speisen, Bier, Wein, Most, alkoholfreie Geträn-
ke und diverse Brote angeboten.

27. November             Sa | 16.30 Uhr
weitere Termine: 28. 11. | 14 und 16.30 Uhr, 
3. 12. | 16.30 Uhr, 4. 12. | 14 und 16.30 Uhr, 
5. 12. | 11 und 14 Uhr

Altes Theater Steyr
Die Steyrer Volksbühne präsentiert:
Die Biene Maja
Ein Schauspiel für die ganze Familie nach 
Waldemar Bonsels „Die Biene Maja und ihre 
Abenteuer“. Die Abenteuer des gelb-schwar-
zen Freundespärchens präsentiert die Steyrer 
Volksbühne in einer frechen und mitreißenden 
Musicalfassung. Wer kennt sie nicht, jene klei-
ne, freche Biene aus dem unbekannten Land, 
von der weit und breit alles spricht? Sie hört 
auf den schönen Namen Maja und muss mit 
ihrem Freund Willi allerhand Abenteuer beste-
hen: Da gilt es, den sympathischen Brummer 
Hans-Christoph vor der schmucken Libelle 
Schnuck zu retten; man muss den Mistkäfer 
Kurt trösten, der in die Grille Iffi verliebt ist; 
die fiese Spinne Thekla schickt sich an, Maja 
zu verspeisen, und die bösen Hornissen be-
drohen gar den ganzen Bienenstaat. Viel zu 
tun also für Maja und Willi. Doch mit wachem 
Verstand, Pfiffigkeit und einer gehörigen Porti-
on Humor meistern sie gemeinsam die Her-
ausforderungen. Karten zum Preis von 7/8/9 
Euro sind im Möbelhaus Leiner Steyr im Ca-
fe-Restaurant „Fa. Alfred Muster” (2. Stock) 
sowie am Veranstaltungstag an der Theater-
kasse erhältlich. Stadtmarketing-Gutscheine 
werden eingelöst.  

Im Weihnachtspostamt, bei den Krippen, in 
der Wallfahrtskirche und beim Christkindlwirt 
wird ein abwechslungsreiches Pogramm ge-
boten. Mitwirkende: Chor Cantemus Christ-
kindl, Jugendchor Christkindl, Christkindler 
Viergesang, Bläserensemble des Musikver-
eins Christkindl, Geschichtenerzähler. Im Post-
amt wird ein eigener Cachet-Stempel ausge-
geben. 

26. November   Fr | 19.30 Uhr
Stadtsaal Steyr
Lukas Resetarits: 
Osterreich – ein Warietee
Resetarits versucht, die Umlautstriche, die zu 
sehr an turkische und magyarische Zeichen-
satze erinnern, aus der deutschen Sprache zu 
tilgen. Eine Reise durch Vergangenheit, Ge-
genwart und Zukunft eines europaischen 
Kernlandes. Karten zu 25/22/20 Euro sind im 
Stadtservice im Rathaus (Tel.07252/575-800), 
in allen Ö-Ticket Vorverkaufsstellen und Trafik-
plus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. Gebüh-
ren), im Ö-Ticket CallCenter 01/96096, auf 
www.oeticket.at sowie an der Abendkasse er-
hältlich. Ermäßigung mit Ausweis. Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

27. November      Sa | 14 Uhr
weitere Termine: 4./11./18. Dezember

Treffpunkt: Rathaus
Themenführung
Geheimnis der Weihnacht
Bei einer Führung durch Steyr erleben die 
Teilnehmer die wundervolle Zeit um Weih-
nachten und Advent mit ihren Bräuchen und 
Symbolen. In Anlehnung an den Adventkranz 
wird bei diesem Rundgang an jeder der vier 
Stationen eine Kerze entzündet. Dauer: ca. 2 
bis 2,5 Stunden. Preis: 9 Euro für Erwachsene, 
Kinder bis 15 Jahre frei. Anmeldung: bis spä-
testens einen Tag vor den Terminen. Info: Tou-
rismusverband Steyr (Tel. 53229)

27. November           Sa | 14—18 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Hanuschstraße 1, 
Wohnbereich 5
Kekserlmarkt
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Die Abenteuer der Biene Maja und ihrer Freunde präsentiert die Steyrer Volksbühne ab 27. November im Alten Theater. 
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4./5. Dezember      Sa, So | 14—21 Uhr
Parkplatz Gasthaus Zöchling, Münichholz
Münichholzer Adventmarkt
Am Samstag findet ab 18 Uhr der Perchten-
lauf mit den „Großraminger Rauhgromteufeln“ 
statt. Der Nikolaus besucht an beiden Tagen 
um ca. 16 Uhr den Adventmarkt.

7. Dezember   Di | 19.30 Uhr
Stadtbücherei, Bahnhofstraße 4
Alois Klimt liest Weihnachts-
geschichten aus alter und neuer Zeit
Eintritt: 5 Euro für Erwachsene, 3 Euro für 
Schüler. Seniorengutscheine werden eingelöst.

8. Dezember      Mi | 19 Uhr
Casino, Leopold-Werndl-Straße 10
Adventkonzert der 
Chorgemeinschaft Stahlklang:
Weihnacht kommt
Karten zu 10 Euro (Abendkassa 12 Euro) sind 
bei den Mitgliedern und in den Steyrer Bäcke-
rei-Rieß-Filialen erhältlich.

9. Dezember  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Der Troubadour
Oper von Giuseppe Verdi mit dem Ensemble 
der Compagnia d’Opera di Milano. In Original-
sprache mit deutschen Übertiteln. Abo I-A & 
I-B sowie Freiverkauf; Restkarten zu 
30,50/25/19/12,50 Euro sind im Stadtservice 
im Rathaus (Tel. 07252/575-800), in allen Ö-
Ticket-Vorverkaufsstellen und Trafikplus-Trafi-
ken, im Ö-Ticket CallCenter: 01/96096 auf 
www.oeticket.at sowie an der Abendkasse er-
hältlich. Ermäßigung mit Ausweis. Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

Kasperl und der Nikolaus 
auf der Suche nach dem Kekserldieb
Weil der Nikolaus davon ausgeht, dass er bei 
den Kinderfreunden nur auf brave Burschen 
und Mädchen treffen wird, begleitet ihn anstatt 
des bösen Krampusses diesmal der Kasperl. 
Gemeinsam machen sie sich auf die Suche 
nach dem Kekserldieb. Nach dem Kasperlthe-
ater wird der Nikolaus an jedes Kind ein Sa-
ckerl mit Geschenken verteilen. Eintritt: 1 Eu-
ro.

3. Dezember       Fr | 19 Uhr
Bundesgymnasium Werndpark, Aula
Wie groß ist das Sonnensystem?
Von der Vermessung unserer Welt
Die Sternfreunde Steyr laden zu einem Vor-
trag von Mag. Günter Mödlagl: 300 Jahre vor 
unserer Zeitrechnung versuchte der Grieche 
Aristarch erstmals, die Größen von Sonne, Er-
de und Mond zu bestimmen. Es sollte noch 
mehr als 2000 Jahre dauern, bis es den Ast-
ronomen der Neuzeit gelang, die wahren Di-
mensionen unserer kosmischen Heimat zu er-
fassen. Eintritt: 10 Euro für Ehepaare, 8 Euro 
für Erwachsene, 5 Euro für Kinder und Mit-
glieder. Nähere Infos findet man auf www.
sternfreunde-steyr.at. 

4./5. Dezember      Sa, So | 11—19 Uhr
Dominikanerhof, Grünmarkt 1
Besinnlicher Advent 
im Dominikanerhof

4./5. Dezember 
Sa, So | 14, 15, 16 und 17 Uhr

Marienkirche Steyr
Adventliche Orgelmusik

28. November      So
weitere Termine: 5./12./19./26. Dezember

Treffpunkt: Gasthaus Schoiber, Damberg
Romantische Fackelwanderung 
am Damberg
Die Gesamtgehzeit bei dieser Winterwande-
rung beträgt hin und retour 1,5 Stunden. Preis: 
18 Euro für Erwachsene, 13 Euro für Kinder 
bis 15 Jahre, 2 Euro für die Fackel. Infos unter 
Tel. 0699/11791580

30. November      Di | 15 Uhr
weitere Termine: 7., 14. und 21. Dezember

Wallfahrtskirche Christkindl
Adventmusik in der Wallfahrtskirche
Dauer: 30 Minuten. Der Eintritt ist frei, um frei-
willige Spenden wird gebeten.

1. Dezember           Mi | 15—17 Uhr
Integrationszentrum Paraplü, Stadtplatz 29
Nicht ohne uns: Frauentreffs 2010
Alle Jahre wieder – Weihnachten ist 
für alle da !
Nach einem Besuch des Steyrer Christkindl-
marktes soll beim gemütlichen Zusammensein 
gemeinsam mit der Pastorin Insa Rössler der 
Frage nach der ursprünglichen Bedeutung 
von Weihnachten nachgegangen werden. Der 
Eintritt ist frei.

2. Dezember  Do | 19.30 Uhr
Stadttheater Steyr
Moby Dick
Schauspiel von Herman Melville mit dem En-
semble des Theaters des Ostens Berlin. Ist es 

nicht selt-
sam auszu-
denken, 
dass ein so 
ungeheures 
Wesen wie 
der Wal die 
Welt durch 
ein so klei-
nes Auge 
sieht und 
den Don-
ner durch 
ein Ohr 
hört, das 

kleiner ist als das Ohr eines Hasen? (Her-
mann Melville). Abo II, Abo III sowie Freiver-
kauf; Restkarten zu 20,50/17,50/12,50/11 Euro 
sind im Stadtservice im Rathaus (Tel. 
07252/575-800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufs-
stellen und Trafikplus-Trafiken in ganz Öster-
reich (zzgl. Gebühren), im Ö-Tickel CallCenter: 
01/96096 auf www.oeticket.at sowie an der 
Abendkasse erhältlich. Ermäßigung mit Aus-
weis. Senioren- und Kulturgutscheine werden 
eingelöst.

3. Dezember   Fr | 16.30 Uhr
Kinderfreundeheim Wehrgraben (neben dem 
Kindergarten)
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Die Verdi-Oper „Der Troubadour“ wird vom Ensemble der Compagnia d’Opera di Milano am Do, 9. Dezember, aufgeführt. 
Beginn der Veranstaltung im Stadttheater ist um 19.30 Uhr.

u
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18. Dezember   Sa | 17.30 Uhr
Wallfahrtskirche Christkindl
Weihnachtskonzert des Musikvereins 
Christkindl
Der Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden 
wird ersucht.

18. Dezember      Sa | 19 Uhr
Michaelerkirche Steyr
Adventsingen
Weast mei Liacht ume sein
Benefiz-Adventkonzert für die Bruderhauskir-
che mit der Kärntner Sängerrunde, den Hiasl-
berg Musikanten, Ulli Hager und dem Chor 
d’Erdengerl. Karten zu 11/10 Euro sind im Tou-
rismusbüro im Rathaus (Tel. 07252/53229) 
erhältlich.

Vorschau
30. Dezember      Do | 15 Uhr

Wallfahrtskirche Christkindl
Smokey Two & Friends
Auf dem Programm stehen Christmas-Songs, 
Country-Gospels und Spirituals und im An-
schluss an das Konzert ein Winterspaziergang 
mit Fackelzug und Country-Musik-Abend. Ein-
tritt: 15 Euro im Vorverkauf mit Platzreservie-
rung (Abendkassa 18 Euro). Infos: Tourismus-
verband Steyr (Tel. 07252/53229)

31. Dezember       Fr | 10 Uhr
Michaelerkirche Steyr
W. A. Mozart: Krönungsmesse
KV 317, mit der Kirchenmusikvereinigung 
Sancta Caecilia Steyr. Der Eintritt ist frei, um 
freiwillige Spenden wird ersucht.

31. Dezember        Fr | 17 und 20 Uhr
Altes Theater Steyr
Konzert zum Jahresausklang
Klassik, Spaß und gute Laune mit den Wiener 
Instrumental-Solisten: Helmut Ascherl (Posau-
ne), Karl Eichinger (Klavier), Rudolf Gindlhu-
mer (Querflöte) und Konrad Monsberger 
(Trompete). Karten zu 22/17/12/6 Euro sind 
im Stadtservice im Rathaus (Tel. 07252/575-
800), in allen Ö-Ticket-Vorverkaufsstellen und 
Trafikplus-Trafiken in ganz Österreich (zzgl. 
Gebühren), im Ö-Ticket-Callcenter 01/96096, 
auf www.oeticket.at sowie an der Abendkassa 
erhältlich. Ermäßigung mit Ausweis. Senioren- 
und Kulturgutscheine werden eingelöst.

31. Dezember          Fr | ab 17.45 Uhr
Steyrer Nachtwächter-Silvester
Rahmenprogramm und kulinarische Highlights 
im und um das Schloss Lamberg. Anmeldung 
bis 29. Dezember im Tourismusverband Steyr 
(Tel. 07252/53229). Preis: 89 Euro für Erwach-
sene, Kinder von 3 bis 12 Jahren zahlen die 
Hälfte.

8

clubs und der Wasserrettung von der Vorland-
brücke bis Zwischenbrücken und gedenken 
an im vergangenen Jahr Ertrunkene.

12. Dezember  So | ab 15 Uhr
Alten- und Pflegeheim Tabor, Hanuschstr. 1
Weihnachtsmarkt im Park des APT
Angeboten werden selbst gefertigte Weih-
nachtsgeschenke, süße Leckereien, Glühwein, 
diverse Aufstrichbrote und Bratwürstel.

12. Dezember  So | 16.30 Uhr
weiterer Termin: 19. Dezember

Marienkirche Steyr
Weihnachtssingen in der Marienkirche
Adventsingen mit verschiedenen Chören aus 
Steyr und Umgebung. Eintritt frei.

15. Dezember      Mi | 15 Uhr
Raiffeisenbank Steyr, Stadtplatz 46
Kasperl & Hopsi präsentieren das Stück
Besuch im Märchenland
Karten zu 3,50 Euro sind in allen Raiffeisen-
banken der Region Steyr erhältlich.

18. Dezember        Sa | 16 und 19 Uhr
Altes Theater Steyr
Steyrdorfer Adventabend
„Wia gestern, so heit“
Mitwirkende: Steyrdorfer Saitenklang 
(Stub’nmusik), D’Huznbleiba (Gesang) und das 
Blechbläserquartett des MV Stadtkapelle 
Enns. Rezitation: Gertraud Kotrba und Rita 
Jandl. Karten zu 10/12 Euro (Abendkassa 
12/14 Euro) können unter Tel. 07252/47979 
oder 0664/75015150 bestellt werden. Infos 
auf www.steyrdorfer-saitenklang.at.tf.

10. Dezember      Fr | 20 Uhr
Altes Theater Steyr
Gospelkonzert mit 4Real
Tief spirituelle und emotionsgeladene Gospel-
musik von gestern, heute und morgen. Eintritt: 
24,70/22,50/19,20 Euro; Vorverkauf auf www.
oeticket.com (Tel. 01/96096), in allen Raika-, 
Libro-, Media-Markt-, Saturn-Filialen, in Trafik-
plus-Trafiken und sämtlichen Ö-Ticket-Verkaufs-
stellen.

11. Dezember   Sa | 15.30 Uhr
Vor der Wallfahrtskirche Christkindl
Auftritt des Brassensembles 
des Oö. Landespolizeiorchesters
Der Eintritt ist frei, um freiwillige Spenden 
wird ersucht.

11. Dezember   Sa | 17.30 Uhr
Treffpunkt: Rathaus
Weihnachtsschwimmen
Mit Fackeln und Christbäumen schwimmen 
die Mitglieder der beiden Steyrer Tauchsport-

Journal
Was?
Wann?
Wo?
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Klassische Musik, Spaß und gute Laune mit den Wiener Instrumental-Solisten stehen beim Konzert zum Jahresausklang 
am 31. Dezember auf dem Programm.
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berth ist mittlerweile mehrfacher Preisträger 
nationaler und internationaler Wettbewerbe 
für Akkordeon und gehört zu den besten Ak-
kordeonspielern seiner Altersklasse.
Das Ensemble “Cinco” ist das spanische Wort 
für fünf. 2009 haben sich fünf Musiker mit 
dem gemeinsamen Ziel “Tango zu spielen” zu-
sammengeschlossen.

4. Dezember  Sa | 20.30 Uhr
Mandafest 2010
Line-up: Mandatory (Linz), Darkmind (Steyr), 
Forever Blind (Linz), Arbalest (Steinbach)

10. Dezember       Fr | 21 Uhr
Kabarett mit Rudi Schöller: „Show“
Rudi Schöller, Vormärz von „Wir sind Kaiser“, 
hat in seinem Soloprogramm einiges zu sa-
gen. Und zwar über das Leben der gerade 30 
Gewordenen. Eine Generation zwischen flexi-
blen Arbeitsmodellen und der Suche nach 
bleibenden Werten, zwischen urbanem Life-
style und der Sehnsucht nach einfachen Din-
gen, zwischen (nicht) erwachsen werden und 
(keiner) Familie, zwischen aufbrechen und an-
kommen, Erinnerungen und Plänen, Visionen 
und Ängsten. Und der Frage, wie man das al-
les unter einen Hut bekommen soll. Denn… the 
show must go on!

11. Dezember   Sa | 21.30 Uhr
The Hidden Cameras
Support: Likewise
„The Hidden Cameras“ sind eine bunte Mi-
schung aus Indiepop, “Queer Politics”, geleb-
ter Sexualität und großer Inszenierung. Die 
Folk-Anleihen mischen sich mit verschiedenen 
stilistischen Einflüssen und werden zu Queer-
core-/pop mit tiefemotionalen Balladen und 
druckvollen euphorischen Stücken.
Das ursprünglich aus Oberösterreich stam-
mende, nun in Wien angesiedelte Quintett 
„Likewise“ ist musikalisch auf der Folk-Rock-
Schiene unterwegs und lässt gerne mal einen 
dezenten Hang zum Alternative-Country in 
seinen Liedern erkennen.

Vorverkaufstickets unter tickets@roeda.at.

8

din sind die infektiösen Melodien und die fast 
übernatürliche sowie schöne Stimme. Sie ist 
Science-Fiction-Fan und präsentiert ihr Album 
“Red Leader Dream“, bei dem sie von der 
Star-Wars-Trilogie beeinflusst wurde. 

2. Dezember      Do | 21 Uhr
Jazz-Jam-Dezember-Session
Eintritt frei, Gäste: Georg Pfolz (piano), Georg 
Kostron (e-bass), Michael Sator (drums)

2. bis 7. Dezember 
Do—Di | 18—21.30 Uhr
Röda Glühhof
Zum Start der diesjährigen „Keksverdrückzeit“ 
glüht der Rödahof. Ghettofire, Glühwein, Alk-
freipunsch und Kekserl sollen uns die Finger 
und das Gemüt wärmen. Programm: Do, 2. 12.: 
Bettinas Hot Rum Toddy; Fr, 3. 12.: Glühwein 
klassisch von Nicole; Sa, 4. 12.: Caro macht 
Hotmost Spicy; Di 7. 12.: Martina „plants tha 
punch“ | Glühhof-Fadeout mit DJ Reinhard 
Reisenzahn

3. Dezember       Fr | 21 Uhr
Paul Schuberth & Cinco Tango
Der junge Dietacher Akkordeonist Paul Schu-

Jugend- und 
Kulturhaus 
Gaswerkgasse 2 
Tel. 76285 | www.roeda.at 

19. November    Fr | 21.30 Uhr
Erstes Wiener Heimorgel-Orchester
„Es wird schön gewesen sein“-Tour 
Die vierköpfige Band verschreibt sich ganz 
den synthetischen Klängen kleiner, billiger 
„Consumer-Keyboards“ und entwickelt aus 
dem Lofi-Sound dieser Synthesizer Popsongs 
mit deutschsprachigen Texten.

26. November       Fr | 21 Uhr
A.J.A
6 Year Birthday Bash with Chris.Su 
Nach sechs Jahren feiert das Musikprojekt 
A.J.A Geburtstag und holt Chris.Su, Ungarns 
Drum- und Bass-Aushängeschild Nummer 
eins nach Österreich. DJ Rawfull wird die Plat-
tenteller bespielen.

27. November   Sa | 21.30 Uhr
Nina Kinert
Die stärksten Waffen der 27-jährigen Schwe-

Die Schwedin Nina Kinert verzaubert mit ihrer hellen Stimme am 27. November das Publikum im Röda.
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Eltern-Kind-Zentrum
Promenade 8
Tel. 48426
www.baerentreff.at

 Jeden Di, 9 Uhr: Spielvormittag. 
 Mi, 24. 11., 9 Uhr: „Nikolaussackerl basteln“ 
– 1 Treffen mit Serena Wögerbauer (Anmel-
dung); 19 Uhr: Kinderbetreuungsseminar (An-
meldung). 
 Do, 25. 11., 9.30 Uhr: Babytag – Babytra-
gen; 15 Uhr: Werknachmittag; 20 Uhr: „Auch 

Kinder dürfen fernsehen“ – Elternschule mit 
Barbara Morel (Anmeldung). 
 Sa, 27. 11., 9.30 Uhr: Väterfrühstück. 
 Mi, 1. 12., 9.30 Uhr: „Wir stillen noch“ – 
Kleinkinderstillgruppe, offener Treff für Eltern 
mit Kindern ab 7 Monaten; 15 Uhr: „Wir sind 
neu in Steyr“. 
 Do, 2. 12., 9.30 Uhr: Babytag – Emotionelle 
Erste Hilfe; 14.30, 15.30 und 16.30 Uhr: Niko-
lausfest für Kinder ab 2 ½ Jahren, bis 2 ½ 
Jahre und bis 4 Jahre (Anmeldung). 
 Do, 9. 12., 10 Uhr: Babytag – Babymassa-

ge; 15 Uhr: Liedernachmittag. 
 Sa, 11. 12., 15 Uhr: „Yoga für Schwangere“ 
– mit Elisabeth Stockner, Hebamme (Anmel-
dung). 
 Do, 16. 12., 9.30 Uhr: Babytag – Stillen und 
Ernährung. 
 Do, 23. 12., 9.30 Uhr: Babytag – Babytra-
gen.

8
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 Das Rote Kreuz OÖ führt von 13. bis 17. 
Dezember wieder eine Blutspende-
Aktion in Steyr durch und hofft auf 

zahlreiche Spender, damit alle oö. Kranken-
häuser mit genügend lebensrettenden Blut-
konserven versorgt werden können.

Die genauen Termine:
 7 Mo, 13. Dezember, und Di, 14. Dezember, 

jeweils von 15.30 bis 20.30 Uhr: Feuer-
wehrhaus Münichholz

 7 Di, 14. Dezember, und Mi, 15. Dezember, 
jeweils von 15.30 bis 20.30 Uhr: ÖAMTC 
Gleink

 7 Do, 16. Dezember, von 15.30 bis 20.30 
Uhr: Rotkreuz-Haus, Redtenbachergasse 5

 7 Fr, 17. Dezember, von 15.30 bis 20.30 Uhr: 
Hilfswerk Ennsleite, Arbeiterstraße 21

Blut spenden können alle gesunden Personen 
im Alter zwischen 18 und 65 Jahren im Ab-
stand von 8 Wochen. Bitte bringen Sie einen 
amtlichen Lichtbildausweis oder Ihren Blut-
spendeausweis zur Blutspende mit. Den La-
borbefund erhalten Sie ca. 8 Wochen später 
zugeschickt, somit wird die Blutspende auch 
zu einer kleinen Gesundheitskontrolle.
Blutspender sollten in den letzten 3 bis 4 
Stunden vor der Blutspende zumindest eine 
kleine Mahlzeit und ausreichend Flüssigkeit zu 
sich nehmen und nach der Blutspende körper-
liche Anstrengungen vermeiden.

Sie dürfen nicht Blut spenden, wenn 
Folgendes zutrifft:

 7 Einnahme von Blutdruckmedikamenten
 7 „Fieberblase“, offene Wunde, frische Verlet-

zung
 7 akute Allergie, Krankenstand und Kur

In den vergangenen 48 Stunden:
 7 Impfung mit Totimpfstoff, z. B. FSME, Influ-

enza, Diphterie, Tetanus, Polio, Meningo-
kokken, Hepatitis-A/-B usw.

In den vergangenen 3 Tagen:
 7 Desensibilisierungsbehandlung (Allergien)

In den vergangenen 7 Tagen:
Zahnbehandlung, Zahnsteinentfernen

In den vergangenen 4 Wochen:
 7 Infektionskrankheiten (Grippaler Infekt, 

Darminfektion bzw. Durchfall usw.)
 7 Impfung mit Lebendimpfstoff, z. B. Masern, 

Mumps, Röteln, Schluckimpfung, BCG, Ze-
ckenbiss usw.

 7 Einnahme von Antibiotika, Schmerzmittel

In den vergangenen 4 Monaten:
 7 Piercen, Tätowieren, Ohrstechen, Akupunk-

tur außerhalb der Arztpraxis
 7 Magen- oder Darmspiegelung
 7 Kontakt mit HIV, Hepatitis-B/-C

In den vergangenen 6 Monaten:
 7 Aufenthalt in Malariagebieten

Weitere Infos gibt es unter der kostenlosen 
Info-Hotline: 0800/190190.
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Spende Blut – rette Leben!
Blutspende-Aktion des Roten Kreuzes

Von 13. bis 17. Dezember führt das Rote Kreuz in Steyr 
wieder eine Blutspendeaktion durch.
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 Seit etwa zwei Jahren gibt es in Steyr eine 
Selbsthilfegruppe für Schlaganfall-Patien-

ten (SASH Steyr). Leiterin ist die Ergothera-
peutin Michaela Prokop. „Ich habe beruflich im 
Rahmen einer ambulanten Reha mit Schlagan-
fall-Patienten zu tun. Ein Patient hat mich am 
Ende der Therapie darauf aufmerksam ge-
macht, dass er gerne einen ‚Anker’ als weiter-
führende Begleitung für die Zeit danach hätte. 
Das war der Startschuss für die Initiative“, be-
richtet Michaela Prokop.
Einmal im Monat wird ein Treffen organisiert. 
Dazu werden Experten aus allen möglichen 
Bereichen für Vorträge eingeladen: ein Kran-

kenkassen-Experte des Forums „Netzwerk Hil-
fe“, Herstelle von Hilfsmitteln, Ernährungsbera-
ter, Therapeuten und Mediziner berichten aus 
der Praxis. Sehr beliebt sind auch die aktiven 
Treffen, bei denen zum Beispiel Tai Chi oder 
Qigong praktiziert wird.

Musikalischer Abschluss für das 
Jahr 2010
Als Abschluss für das Jahr 2010 gibt es einen 
ganz besonderen Höhepunkt: Am Dienstag, 7. 
Dezember, um 16 Uhr wird die Musikerin Sa-
bine Fröhlich-Diemer in der Orangerie im 
Schlosspark mit ihrem Marimbaphon und ver-
schiedensten Percussion-Instrumenten zu 
Gast sein. Der Eintritt ist frei. 
Dieses Treffen bietet außerdem eine Gelegen-
heit für Betroffene und deren Angehörige, 
sich auf ungezwungene Art über die Selbsthil-
fegruppe zu informieren.  
Infos: Tel. 0650/3077000, info@sash-steyr.at, 
www.sash-steyr.at – hier findet man ab Ende 
November die Termine für 2011
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SASH – Selbsthilfegruppe 
für Schlaganfall-Patienten

Michaela Prokop 
leitet die Selbsthilfegruppe 
für Schlaganfallpatienten.Fo
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Selbsthilfegruppe für 
Eltern von Kindern mit 
psychosomatischen 
Verhaltensweisen

 Die Steyrerin Ingrid Serglhuber hat eine 
Selbsthilfegruppe für Eltern von Kindern 

mit psychosomatischen Verhaltensweisen ge-
gründet. Die Treffen finden jeden dritten Don-
nerstag in ungeraden Monaten um 17.30 Uhr 
im Pfarrzentrum Resthof statt. Angeboten wer-
den u. a. organisierte Gesprächsrunden, ein 
Spielgruppenprogramm, kostenlose Rechtsbe-
ratung sowie Begleitarbeit durch eine diplo-
mierte Prana-Energie-Therapeutin.
„Unser Anliegen ist es, Kindern eine Stimme 
zu geben, ihnen den Weg zu ebnen, damit 
traumatische Erlebnisse sich nicht manifestie-
ren, sondern aufgearbeitet werden. Und dazu 
brauchen sie ihre Mütter oder Väter“, erklärt 
Ingrid Serglhuber.
Nähere Informationen erhält man unter Tel. 
0650/6693222 (Mo—Fr von 17 bis 18.30 
Uhr), E-Mail: shg.kinder@gmx.at.

8
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Apotheken-/ 
 Ärztedienst

Ärztlicher Bereitschafts- und Notdienst
Für Steyr-Stadt und Münichholz gibt es einen ärztlichen Bereitschaftsdienst unter der Notruf-
nummer 141. An Samstagen, Sonn- und Feiertagen steht ein Arzt in der Zentrale des Roten 
Kreuzes Steyr (Redtenbachergasse 5) zur Verfügung. Die Ordinationszeiten sind jeweils von 
9.30 bis 11 und 16 bis 17.30 Uhr. 

Zahnärztlicher Notdienst von 9 bis 12 Uhr
November Adresse Telefon

20.—21. Dr. Elena Kaym Steyr, Zieglergasse 19 42022
27.—28. Dr. Elisabeth Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 53777
Dezember

4.–5. Dr. Vladimir LUKAS Steyr, Arbeiterstraße 11 47611
8. Dr. Elisabeth Schubert Steyr, Preuenhueberstraße 5 53777
11.–12. Dr. Regina Mitterhauser Bad Hall, Bahnhofstraße 1 07258/2858
18.–19. Dr. Christoph Marszycki Bad Hall, Hauptplatz 24 07258/2575

Der zahnärztliche Notdienst kann auch im Internet auf www.zahnaerztekammer.at 
abgerufen werden.

Die Redaktion des Steyrer Amtsblattes 
übernimmt keine Gewähr für die Rich-
tigkeit der Ärzte- und Apotheken-Not-
dienste.

Apothekendienst  
Dienstwechsel ist jeweils um 8 Uhr

November Dezember

6 … Freitag, 19. 9 … Mittwoch, 1.
7 … Samstag, 20. 1 … Donnerstag, 2.
8 … Sonntag, 21. 2 … Freitag, 3.
9 … Montag, 22. 3 … Samstag, 4.
1 … Dienstag, 23. 4 … Sonntag, 5.
2 … Mittwoch, 24. 5 … Montag, 6.
3 … Donnerstag, 25. 6 … Dienstag, 7.
4 … Freitag, 26. 7 … Mittwoch, 8.
5 … Samstag, 27. 8 … Donnerstag, 9.
6 … Sonntag, 28. 9 … Freitag, 10.
7 … Montag, 29. 1 … Samstag, 11.
8 … Dienstag, 30. 2 … Sonntag, 12.

3 … Montag, 13.
4 … Dienstag, 14.
5 … Mittwoch, 15.
6 … Donnerstag, 16.
7 … Freitag, 17.
8 … Samstag, 18.
9 … Sonntag, 19.

Übersicht Apotheken Dienstwechsel jeweils um 8 Uhr
Adresse Telefonnummer

1 Hl.-Geist Apotheke Wieserfeldplatz 11 735  13
2 Bahnhofs-Apotheke Bahnhofstraße 18 535  77
3 Apotheke Münichholz Wagnerstraße 8 735  83
3 St.-Berthold-Apotheke Garsten, St.-Berthold-Allee 23 531 31
3 Apotheke zu Mariahilf Sierning, Kirchenplatz 3 07259/22 10
4 Ennsleiten-Apotheke Arbeiterstraße 11 544 82
4 Steyrtal-Apotheke Neuzeug, Josef-Teufel-Platz 1 07259/59 00
5 Alte Stadtapotheke Stadtplatz 7 520 20
6 Löwen-Apotheke Enge 1 535 22
7 Tabor-Apotheke Rooseveltstraße 12 720 18
8 Apotheke am Resthof Siemensstraße 1a 864 02
9 Gründberg-Apotheke Sierninger Straße 174a 772 67

Vortragsabend am LKH:
Umgang mit Schmerz – 
ganzheitlich betrachtet

 Das Hospiz-Team des Roten Kreuzes Steyr 
lädt zu einem Vortrags-Abend am Di, 23. 

November, um 19 Uhr in den Festsaal des 
Landeskrankenhauses Steyr (Haus 10) ein. 
Rund um das Thema „Umgang mit Schmerz“ 
stehen folgende Vorträge auf dem Programm: 
„Dem Schmerz die Stirn bieten!“ von Dr. Traut-
gundis Kaiba (Graz), „Was versteht man unter 
Palliativbehandlung“ von Dr. Lucia Schreiber-
Winzig (Oberärztin am LKH Steyr) „Was ist 
Lebens-, Sterbe- und Trauerbegleitung?“ von 
Monika Görig (Hospiz- und Trauerbegleiterin, 
Steyr). Der Eintritt ist frei, freiwillige Spenden 
kommen der mobilen Hospizarbeit des Roten 
Kreuzes zugute. 
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 7 Gesundheits- und Sozialservice Steyr 
(GSS), Sozialberatungsstelle/Infor-mati-
on und Beratung bei sozialen und ge-
sundheitlichen Anliegen, Amtsgebäude 
Reithoffer, Pyrachstraße 7, Tel. 575-501 
oder -502 Dw.

 7 Kinderschutz-Zentrum „Wigwam“, Bera-
tung/Therapien, L.-Werndl-Straße 36, 
Tel. 41919, Mo, Di, Mi 10—12 Uhr, Do 
13—15 Uhr. 

 7 Hauskrankenpflege, Altenbetreuung, 
mobile Hilfe, Haushaltsdienst, „Vita Mo-
bile – Verein für Pflege, Betreuung und 
Beratung“, Hanuschstraße 1 (Gebäude 
Altenheim Tabor), Tel. 86999. 

 7 Behinderten- und Altenbetreuung, Heim-
hilfe, Beratung, „Miteinander GmbH – 
Mobiler Hilfsdienst“, Arbeiterstraße 16 
(Ennsleite), Tel. 42003. 

 7 Mobile Behinderten- und Altenbetreu-
ung, Hauskrankenpflege, mobile Thera-
pien, Haushaltsservice, betreutes Woh-
nen, Tageszentrum für Demenzkranke 
inkl. Demenzabklärung – Volkshilfe 
Steyr, Leharstraße 24 (Gebäude Alten-
heim Münichholz), Tel. 87624-0. 

 7 Lebensbeistand, Sterbe- und Trauerbe-
gleitung, „Caritas Mobiles Hospiz Steyr“, 
Leharstraße 24, Tel. 0676/87762495, Di 
14—17 Uhr, Mi u. Fr 9—12 Uhr; „Oö. 
Rotes Kreuz Mobiles Hospiz Steyr“, 
Redtenbachergasse 5, Tel. 53991-22, 
0664/8234274.

 7 Notruf für Frauen in Krisensituationen, 
Frauenhaus Steyr, rund um die Uhr un-
ter der Tel.-Nr. 07252/87700. 

 7 Notruf bei psychischen Krisen, rund um 
die Uhr: Psychosozialer Notdienst OÖ, 
Tel. 0732/651015; Bündnis für psychi-
sche Gesundheit, Tel. 0810/977155. 

 7 Juristische, psychologische und psycho-
soziale Unterstützung für Kriminalitäts-
opfer – Weißer Ring, überregionaler 
Notruf: 0800/112112; Ansprechpartner 
in Steyr: Dr. Susanne Gahler (Tel. 
0664/5487998) Österr. Zivilinvaliden-
verband, Bezirksgruppe Steyr, Stigler-
straße 2a, Tel. 46534. 

 7 Tierärztlicher Notdienst, Tierklinik Steyr, 
Dres. Pfeil & Partner, L.-Werndl-Straße 
28, Tel. 45456
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Standesamt

 Im Monat September wurde im Geburten-
buch des Steyrer Standesamtes die Geburt 

von 98 Kindern beurkundet (September 2009: 
95). Aus Steyr stammen 38, von auswärts 60 
Kinder; ehelich geboren sind 63, unehelich 35 
Kinder.
33 Paare haben im September im Schloss 
Lamberg geheiratet (September 2009: 39).
57 Personen sind im Berichtsmonat gestor-
ben (September 2009: 55). Zuletzt in Steyr 
wohnhaft waren 30 (13 Männer und 17 Frau-
en), von auswärts stammten 27 Personen (10 
Männer und 17 Frauen). Von den Verstorbe-
nen waren 52 mehr als 60 Jahre alt.

Geburten
Emilia Haas, Medina und Naida Tvrtkovic, Do-
minik Radkowitz, Erik Graf, Marie Milot, 
Ramsan Chabkhanov, Katharina Rolinek, Edisa 
Durdzic, Marcel Mario Ostermann, Yvonne 
Heumann, Jonas Alexander Raczynski, Pia 

Schmidthaler, Theodor Vincent Laußermair, 
Arman Catic, Adrián Neubauer, Dominik Pojer, 
Luka Vuk, Alexandra Guttenbrunner, Hanna 
Leistentritt, Jonas Oberlehner, Emma Glusce-
vic, Benjamin Becker, Fabio Stubauer, Ajdin 
Kasapovic, Florian Forcher, Jonas Robert 
Steglich, Sara Despic, Melina Eder, Lena 
Kronberger.

Eheschließungen
Harald Kremsner und Mag. Gabriele Heger; 
Faruk Becirovic und Ines Beganovic; Dragan 
Pavlovic und Danijela Stevic; Peter Glatzer 
und Sieglinde Zeilinger; Christian Gstötten-
mayr, Großraming, und Natalie Gelsinger; To-
bias Tausch und Daniela Kaindl; Christian Fös-
leitner und Nicole Riener.

Sterbefälle
Ernestine Vogl, 58; Maria Grübl, 88; Walter 
Kircher, 59; Elzbieta Kulasza, 41; Agnes Aig-
ner, 87; Mejra Besic, 50; Karl Mair, 70; Hermi-
ne Schachinger, 64; Sophie Allesch, 96; Aloi-
sia Pfauser, 75; Rosa Schön, 81; Wilhelm 
Kollmannhuber, 83; Hermann Böhm, 76; Bruno 
Brunner, 81; Barbara Danninger, 90; Anna Die-
tinger, 90; Erwin Leitner, 58; Theresia Schaure-
cker, 95; Ernestine Steineder, 83.
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Volksanwalt hält 
Sprechtag ab

 Volksanwalt Dr. Peter Kostelka hält am Mo, 
6. Dezember, von 13 bis 16 Uhr im Rat-

haus (Stadtsenats-Sitzungszimmer, 1. Stock) 
einen Sprechtag ab. Interessierte können sich 
unter der kostenlosen Telefonnummer 
0800/223 223 111 anmelden.

8

Rechtsberatung 
im Frauenhaus

 Das Steyrer Frauenhaus (Wehrgrabengas-
se 83) bietet Schutz und Zuflucht durch 

sofortige Wohnmöglichkeit im Frauenhaus für 
Frauen und ihre Kinder, die von Gewalt betrof-
fen sind.
Außerdem haben Frauen in Krisensituationen 
die Möglichkeit, sich juristisch beraten zu las-
sen. Diese Rechtsberatungen sind kostenlos 
und anonym. Die nächsten Termine: 30. Nov., 
14. und 28. Dez., jeweils von 17 bis 19.15 Uhr. 
Das Team des Frauenhauses Steyr ersucht 
um vorherige telefonische Terminvereinbarung 
unter 07252/87700.
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Kostenlose
Rechtsauskunft 
und Bauberatung

 Mag. Birgit Kaiblinger erteilt am Do, 25. 
November, kostenlose Rechtsauskunft. 

Die Klienten werden nach telefonischer An-
meldung gereiht. Steyrer Bürger werden bei 
der Terminvergabe bevorzugt.

Architektin DI Karin Proyer steht am Mo, 6. 
Dezember, für kostenlose Bauberatung zur 
Verfügung.

Die Beratungen finden in der Zeit von 14 bis 
17 Uhr im Rathaus, 1. Stock, Zimmer 101, statt. 
Anmeldung: am Tag der Beratung, ab 7.30 Uhr 
im Stadtservice des Magistrates unter der 
Steyrer Telefonnummer 575-800). 
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Amtliche 
Nachrichten

Reinhaltungsverband Steyr und Umgebung; 
WA 5450/75

Tarifordnung für die 
Fremdschlammübernahme 
auf der Zentralen Kläranlage

I.
Mit Beschluss der Mitgliederversammlung 
des Reinhaltungsverbandes Steyr und Umge-
bung vom 28. 9. 2010 wird der Tarif für die 
Übernahme von Senkgrubeninhalten bzw. von 
Schlamm aus häuslichen Kleinkläranlagen wie 
folgt festgesetzt:
1. Senkgrubeninhalte, die dem häuslichen Ab-
wasser entsprechen: € 3,47/m³. Es wird je-
doch eine Mindermengenpauschale in der Hö-
he von € 24,30 in Rechnung gestellt.
2. Schlamm aus häuslichen Kleinkläranlagen 
entsprechend Ö-Norm B 2502 mit wasser-
rechtlicher Bewilligung: € 11,53/m³.

II.
Der zu entrichtenden Übernahmegebühr sind 
die gesetzlichen Abgaben, wie z. B. Umsatz-
steuer, hinzuzurechnen.

III.
Die Fremdschlammübernahmegebühr wird 
vom Reinhaltungsverband Steyr und Umge-
bung direkt den jeweiligen Senkgrubenbesit-
zern in Rechnung gestellt. Diesbezügliche Hin-
weisen haben die Entsorgungsfirmen für 
Senkgruben auf ihren Lieferscheinen bzw. 
Rechnungen aufzunehmen.

IV.
Diese Tarifordnung tritt mit 1. Jänner 2011 in 
Kraft und ersetzt daher die Tarifordnung vom 
1. Jänner 2010.

Für den Reinhaltungsverband Steyr und Um-
gebung: Der Obmann Vizebürgermeister Gun-
ter Mayrhofer

Ergänzende Information zu Punkt I:

Für Senkgrubeninhalte und Schlämme aus Kleinkläranla-

gen, deren Beschaffenheit nicht nur geringfügig von der 

des häuslichen Abwassers abweichen, ist eine Zustim-

mungserklärung des Reinhaltungsverbandes Steyr und 

Umgebung gem. § 32 b WRG 59 idgF. zwingend vorge-

schrieben. Auf die Bestimmungen der Betriebsordnung für 

die Übernahme von Senkgrubeninhalten sowie Schlämmen 

aus Kleinkläranlagen wird verwiesen.

8

Gemeinderat tagt

 Die nächsten Sitzungen des Steyrer Ge-
meinderates finden am Do, 25. Novem-

ber, und Do, 9. Dezember, jeweils um 14 Uhr 
statt.  
Die Sitzungen sind öffentlich und werden im 
Gemeinderats-Saal des Rathauses (1. Stock, 
ennsseitig) abgehalten.

8
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Leiter/in der Fachabteilung 
für Bezirksverwaltungsan-
gelegenheiten

Aufgaben:
Führung der Fachabteilung mit den Dienst-
stellen:
 - Gewerbeangelegenheiten
 - Verkehrs- und Veranstaltungsangelegen   
   heiten
 - Fremdenrechtsangelegenheiten
 - Verwaltungsstrafverfahren und Parkraum 
   bewirtschaftung
Koordinierung der Angelegenheiten der 
Fachabteilung in organisatorischen, perso-
nellen und sachlichen Belangen
Erstellung von Bescheiden, Amtsberichten 
und Anträgen
Allgemeine Gewerbeangelegenheiten so-
wie Erteilung von Gewerbebewilligungen
Agenden der örtlichen Sicherheitspolizei 
und Erlassung von ortspolizeilichen Verord-
nungen
Vollziehung der Straßenverkehrsordnung 
sowie Erlassung von dazugehörigen Ver-
ordnungen und Bewilligungen
Vollziehung des Agrar- und Forstrechtes 
inklusive Fischerei- und Forstrecht
Vollziehung des Niederlassungs- und Auf-
enthaltsrechtes
Durchführung von Verwaltungsstrafverfah-
ren nach dem VStG
Weiters Vollziehung folgender Gesetze:
 - Oö. Veranstaltungsgesetz
 - Oö. Polizeistrafgesetz
 - Oö. Pflichtschulorganisationsgesetz
 - Zivildienstgesetz udgl. mehr

Bewerbungsvoraussetzungen:
Absolvierung eines Studiums der Rechts-
wissenschaften
Mehrjährige juristische Tätigkeit, bevorzugt 
in der öffentlichen Verwaltung
Dienstprüfung im Sinne des § 15 StGBG 
2002 erforderlich
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
Sehr gute Kenntnisse der für die Ausübung 
der Tätigkeit notwendigen Gesetze, insbe-
sondere des AVG
Erfahrung in administrativen Belangen und 
organisatorische Kenntnisse der Verwal-
tung
Kenntnisse im Agrar- bzw. Forstwesen
Erfahrung mit der Erstellung von Verord-
nungen
Kenntnis der Spruchpraxis des Verwal-
tungsgerichtshofes
Führungs- und Verhandlungsgeschick 
Ständige Bereitschaft zur Weiterbildung
Hohes Maß an Flexibilität

Wir erwarten eine Führungspersönlichkeit 
mit starker Teamorientierung, die gewillt ist, 
unternehmerisch zu denken, nach außen 
hin aufzutreten, zu verhandeln und bereit 
ist, auch an Konfliktlösungen mitzuwirken.

Der Dienstposten gehört der Funktionslauf-
bahn 9 an bzw. ist im Schema II mit A/VII 
systemisiert. Die Einstellung erfolgt auf Ba-
sis Vollbeschäftigung und ist aufgrund des 
Oö. Objektivierungsgesetzes auf fünf Jahre 
befristet. Eine anschließende Weiterbestel-
lung ist möglich. 

Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von zwei Jahren ab Diensteintritt 
ist die Dienstprüfung in Form der Absolvie-
rung der Dienstausbildung mit den Modu-
len 1, 3 und 4 der Prüfungsordnung erfolg-
reich abzulegen.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung, und das Dienstverhältnis wird, 
da es sich um einen neuen Projektversuch 
handelt, vorerst auf zwei Jahre befristet. 
Bei Weiterführung des Projektes ist die 
Übernahme in ein unbefristetes Vertragsbe-
dienstetenverhältnis möglich.

Je nach Anzahl und Betreuungsnotwendig-
keit der zu betreuenden Familien wird eine 
Normalarbeitszeit, die im Zeitraum von 
Montag bis Samstag zwischen 6.30 und 20 
Uhr (6-Tage-Woche) 40 Stunden/Woche 
beträgt, vereinbart.

Mehrleistungen über die 40-Wochen-Stun-
den hinaus werden im Rahmen einer Gleit-
zeitvereinbarung dem Gleitzeitkonto zuge-
führt und können nach gegebener 
Möglichkeit konsumiert werden.

Bewerbung Sozialpädagoge/in für Wohn-
gruppe und (Dipl.) Sozialpädagoge/in oder 
Dipl. Sozialarbeiter/in für Familienbeglei-
tung:
Die Bewerbung für die beiden Stellenaus-
schreibungen richten Sie bitte – aus-
schließlich unter Verwendung der aufgeleg-
ten Bewerbungsbögen – an den Magistrat 
der Stadt Steyr, Fachabteilung für Personal-
verwaltung (4400 Steyr, Stadtplatz 27, Rat-
haus, 2. Stock, Tel. 07252/575-222). Bewer-
bungen werden bis 30. November 2010 
entgegengenommen.

Die erforderlichen Formulare liegen im 
Stadtservice im Rathaus (Parterre, rechts) 
sowie in der Fachabteilung für Personalver-
waltung (Rathaus, 2. Stock, Zimmer Nr. 201) 
auf. Weiters können Sie den Bewerbungs-
bogen auch im Internet von der Homepage 
der Stadt Steyr http://www.steyr.at herun-
terladen.

Für Auskünfte die Tätigkeit betreffend, 
wenden Sie sich bitte an den Leiter der 
Fachabteilung für Sozial-, Senioren- und 
Familienservices, Herrn Mario Ferrari (Tel. 
07252/575-470), Auskünfte betreffend Ein-
stellung und Entlohnung erhalten Sie in der 
Fachabteilung für Personalverwaltung (Tel. 
07252/575-224). 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist im Ge-
schäftsbereich IV der Posten des/r Leiters/
in der Fachabteilung für Bezirksverwal-
tungsangelegenheiten ab 1. Jänner 2011 zu 
besetzen. Nach Maßgabe der Bestimmun-
gen des Oö. Objektivierungsgesetzes, LGBl. 
Nr. 102/94 i. d. dzt. g. F., wird nachstehend 
angeführter Dienstposten hiermit öffentlich 
ausgeschrieben:

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Männer be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung als Karenzvertretung (voraus-
sichtlich mind. zwei Jahre).

Funktionslaufbahn 17 oder 14

(Dipl.) Sozialpädagoge/in 
oder Dipl. Sozialarbeiter/in 
für Familienbegleitung

Aufgaben:
Durchführung von Erziehungshilfemaßnah-
men (Familienbegleitungen und Einzelbe-
treuungen) im Auftrag der Jugendwohlfahrt
Intensive Unterstützung von Familien und 
Jugendlichen in Krisen- oder Belastungssi-
tuationen auch außerhalb der Normalar-
beitszeit und an Wochenenden
Regelmäßige Kontakte in der Familie, d. h. 
Hauptarbeitsfeld ist im unmittelbaren Le-
bensraum der Familie
Arbeit mit der ganzen Familie, nicht nur mit 
Einzelpersonen (systemischer Ansatz)
Erarbeitung von Zielen und Zukunftspers-
pektiven mit den Klienten
Stärkung der Erziehungskompetenz
Unterstützung und Hilfe bei der Bewälti-
gung des Alltags
Verbesserung der Entwicklungschancen 
von Kindern
Regelmäßige Reflexionsgespräche mit den 
Diplomsozialarbeitern/innen des Jugend-
amtes 
Führen der Falldokumentation und Erstel-
lung von Berichten

Voraussetzungen:
Absolvierung einer Ausbildung zur/m (Dipl.) 
Sozialpädagogin/en, einer Akademie für 
Sozialarbeit oder eines einschlägigen Fach-
hochschulstudiums oder einer sonstigen 
gleichwertigen Ausbildung 
Mehrjährige Berufserfahrung im Sozialbe-
reich erwünscht
Team-, Kontakt- und Kommunikationsfähig-
keit, Flexibilität
Hohe Frustrationstoleranz und Belastbar-
keit sowie Konfliktfähigkeit
Bereitschaft zur Weiterbildung und Supervi-
sion
Fähigkeit, selbständig zu arbeiten und Ent-
scheidungen zu treffen
Führerschein der Gruppe B und Bereit-
schaft, das Privatfahrzeug gegen Verrech-
nung von Kilometergeld im Dienst zu ver-
wenden
Bereitschaft zu Abend- und Wochenend-
diensten
EDV-Kenntnisse
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 

Stellen-
Ausschreibungen
Beim Magistrat der Stadt Steyr sind im 
Geschäftsbereich IV, Fachabteilung für So-
zial-, Senioren- und Familienservices, nach-
stehende Dienstposten zu besetzen:

Funktionslaufbahn 17

Sozialpädagoge/in 
für Wohngruppe

Aufgaben:
Arbeit in einer Wohngruppe in einer famili-
enähnlichen Struktur 
Umsetzung der pädagogischen Ziele
Strukturierung des Tagesablaufes
Vermittlung von Grundregeln des Sozialver-
haltens
Förderung und Hilfestellung bei der physi-
schen, psychischen und sozialen Entwick-
lung der Kinder und Jugendlichen der 
Wohngruppe
Verbesserung der Entwicklungschancen 
von Kindern
Stärkung der Erziehungskompetenz der 
Eltern
Unterstützung und Hilfe bei der Bewälti-
gung des Alltages
Regelmäßige Reflexionsgespräche mit den 
Diplomsozialarbeitern/innen des Jugend-
amtes

Voraussetzungen:
Absolvierung einer Ausbildung zur/m Sozi-
alpädagogin/en oder eine sonstige gleich-
wertige Qualifikation 
Grundkenntnisse in Entwicklungspsycholo-
gie und Pädagogik, Gruppenführung und 
-dynamik, Familienorganisation, Hauswirt-
schaft
Erfahrungen im sozialpädagogischen Be-
reich
Teamfähigkeit und Konfliktfähigkeit
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
EDV-Kenntnisse
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Führerschein der Gruppe B
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Verpflichtende Dienstausbildung:
Innerhalb von zwei Jahren ab Diensteintritt 
sind das Modul 1 – Neu im Magistrat so-
wie die Gegenstände der Punkte 2 und 7 
des Moduls 2 der Prüfungsordnung erfolg-
reich abzulegen.

Amtliche
Nachrichten

u
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unternehmerisch zu denken, nach außen 
hin aufzutreten, zu verhandeln und bereit 
ist, auch an Konfliktlösungen mitzuwirken.
Der Dienstposten wird ab dem Budgetjahr 
2011 der Funktionslaufbahn 8 angehören 
bzw. im Schema II mit A/VII systemisiert 
sein. Die Einstellung erfolgt auf Basis Voll-
beschäftigung und ist aufgrund des Oö. 
Objektivierungsgesetzes auf fünf Jahre 
befristet. Eine anschließende Weiterbestel-
lung ist möglich. 
Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Bewerbungen Leiter/in der FA für Bezirks-
verwaltungsangelegenheiten, Leiter/in des 
GB für allgemeine Rechtsangelegenheiten 
und Leiter/in der FA für Präsidialangele-
genheiten und Präsidialrecht/Bürgeranwalt:
Bewerbungen für diese Stellenausschrei-
bungen sind ausschließlich unter Verwen-
dung der aufgelegten Bewerbungsbögen, 
die im Stadtservice im Rathaus (Parterre, 
rechts, bei der Fachabteilung für Personal-
verwaltung des Magistrates der Stadt Steyr 
4400 Steyr, Stadtplatz 27 (Rathaus, 2. 
Stock, Tel. 07252/575-222) sowie im Inter-
net unter www.steyr.at erhältlich sind, so 
rechtzeitig einzubringen, dass diese bis 
spätestens 3. Dezember 2010 beim Magist-
rat Steyr, Fachabteilung für Personalverwal-
tung, einlangen.

Für Auskünfte das Bewerbungsverfahren, 
die Einstellung und Entlohnung betreffend, 
wenden Sie sich bitte an die Fachabteilung 
für Personalverwaltung (Tel. 07252/575-
220). 

Der Magistratsdirektor: Dr. Kurt Schmidl 

Magistrat der Stadt Steyr, Geschäftsbereich 
für Finanzen; Fin-100/2010

Voranschlag der Stadt Steyr für das Rech-
nungsjahr 2011

Kundmachung
Gemäß § 53, Abs. 3 des Statutes für die 
Stadt Steyr 1992 (StS 1992), LGBl. Nr. 
9/1992, wird der Voranschlag der Stadt 
Steyr für das Rechnungsjahr 2011 in der 
Zeit von 29. November 2010 bis einschließ-
lich 6. Dezember 2010 im Geschäftsbereich 
für Finanzen, Rathaus, 2. Stock, Zimmer 
214, zur öffentlichen Einsichtnahme aufge-
legt.

Der Bürgermeister: Gerald Hackl
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Leiter/in der Fachabteilung 
für Präsidialangelegenheiten 
und Präsidialrecht/ 
Bürgeranwalt

Aufgaben:
Erledigung sämtlicher präsidieller Angele-
genheiten der Stadtverwaltung, wie z. B.
 - Rechtsfragen des Stadtstatutes
 - Rechtsangelegenheiten der Organe der 
Stadt und der Ausschüsse des Gemein-
derates

 - Geschäftsordnungen der Kollegialorgane 
und für den Magistrat

 - Überprüfung der Sitzungsgeschäftsstücke 
für Stadtsenats- und Gemeinderatssitzun-
gen in formeller Hinsicht, Überprüfung der 
Zuständigkeiten bei Sitzungsstücken

 - Mitwirkung an der Vorbereitung von Ver-
ordnungen, Tarif- und Gebührenordnungen 
sowie von generellen Beschlüssen der 
Kollegialorgane der Stadt, insbesondere 
vom Standpunkt des Verfassungsrechtes, 
der Rechtssprache und der Legistik

 - Geschäftseinteilung und Dienstbetriebs-
ordnung für den Magistrat Steyr 

 - Mitwirkung in Angelegenheiten des Amts-
haftungsgesetzes, des Organhaftpflichtge-
setzes und des Dienstnehmerhaftpflicht-
gesetzes

 - Ausarbeiten von Dienstanweisungen
 - Bearbeitung von Rechtsmitteln in allge-
meinen Verwaltungsverfahren

 - Gesetzesbegutachtung im Rahmen der 
 - Stellungnahmen zu Entwürfen von Bun-
desgesetzen und von Verordnungen der 
Bundesbehörden

 - Stellungnahme zu Entwürfen von Landes-
gesetzen und Verordnungen der Landes-
behörden

 - sowie Stellungnahmen an den Österrei-
chischen Städtebund

Angelegenheiten der Volksanwaltschaft und 
Wahrung der Agenden des Bürgeranwaltes
Erstellung der Schöffen- und Geschwore-
nenliste
Entsendung fachkundiger Laienrichter

Bewerbungsvoraussetzungen:
Mehrjährige Berufserfahrung in der öffentli-
chen Verwaltung
Mehrjährige selbständige Führung einer 
Organisationseinheit
Dienstprüfung im Sinne des § 15 StGBG 
2002 
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft; diese Voraus-
setzung wird jedoch auch durch die Staats-
angehörigkeit eines Landes erfüllt, dessen 
Angehörigen Österreich auf Grund von 
Staatsverträgen im Rahmen der europäi-
schen Integration dieselben Rechte für den 
Berufszugang zu gewähren hat wie öster-
reichischen Staatsbürger(inne)n.

Anforderungsprofil:
Erfahrung in administrativen Belangen und 
organisatorische Kenntnisse der Verwal-
tung
Erfahrung beim Verfassen von Stellungnah-
men im Rahmen der Gesetzesbegutach-
tung
Hervorragende Kenntnisse in der Interpre-
tation des Stadtstatutes versus den Bestim-
mungen der Oö. Gemeindeordnung
Erfahrung mit der Erstellung von Formvor-
schriften
Kenntnis der Spruchpraxis des Verwal-
tungsgerichtshofes
Ständige Bereitschaft zur Weiterbildung
Hohes Maß an Flexibilität

Wir erwarten eine Führungspersönlichkeit 
mit starker Teamorientierung, die gewillt ist, 

Bewerbungsvoraussetzungen:
Absolvierung eines Studiums der Rechts-
wissenschaften
Mehrjährige juristische Tätigkeit in leitender 
Position 
Erfahrung in administrativen Belangen und 
organisatorische Kenntnisse der Verwal-
tung
Dienstprüfung für den höheren rechtskundi-
gen Verwaltungsdienst im Sinne des § 15 
StGBG 2002 ist erforderlich
Sehr guter Gesundheits- und Allgemeinzu-
stand
Männliche Bewerber: abgeleisteter Prä-
senz- oder Zivildienst
Österr. Staatsbürgerschaft

Anforderungsprofil:
Sehr gute Kenntnisse der für die Ausübung 
der Tätigkeit notwendigen Gesetze, insbe-
sondere des AVG
Hohes Ausmaß an Fachwissen im juristi-
schen Bereich, insbesondere im
 - Abgabeverfahren
 - Öffentlichen Recht
 - EU-Recht
 - Vergaberecht
Erfahrung in administrativen Belangen und 
organisatorische Kenntnisse der Verwal-
tung
Kenntnisse im Personenstandswesen und 
in der Vertragsgestaltung
Gerichtspraxis von Vorteil
Teamorientierung und Verantwortungsbe-
reitschaft
Fähigkeit und Bereitschaft zur Kommunika-
tion
Hohes Maß an Flexibilität
Kenntnis der deutschen Sprache in Wort 
und Schrift
Ständige Bereitschaft zur Weiterbildung

Wir erwarten eine Führungspersönlichkeit 
mit starker Teamorientierung, die gewillt ist, 
unternehmerisch zu denken, nach außen 
hin aufzutreten, zu verhandeln und bereit 
ist, auch an Konfliktlösungen mitzuwirken.
Der Dienstposten gehört der Funktionslauf-
bahn 6 an bzw. ist im Schema II mit A/VIII 
systemisiert.

Auswahlverfahren:
Hearing vor der Begutachtungskommission 
nach Vorprüfung der Bewerbungen auf-
grund der eingelangten Bewerbungsunter-
lagen gemäß den Bestimmungen des Oö. 
Objektivierungsgesetzes 1994.

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.
Die Einstellung erfolgt auf Basis Vollbe-
schäftigung und ist aufgrund des Oö. Ob-
jektivierungsgesetzes auf fünf Jahre befris-
tet. Eine anschließende Weiterbestellung ist 
möglich. 
Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist der Pos-
ten des/r Leiters/in der Fachabteilung für 
Präsidialangelegenheiten und Präsidiarecht/
Bürgeranwalt innerhalb der Magistratsdi-
rektion ab 1. Jänner 2011 zu besetzen. 
Nach Maßgabe der Bestimmungen des Oö. 
Objektivierungsgesetzes, LGBl. Nr. 102/94 i. d. 
dzt. g. F., wird nachstehend angeführter Dienst-
posten hiermit öffentlich ausgeschrieben:

Allfällige Kosten (Fahrtspesen usw.) im Zu-
sammenhang mit dem Auswahlverfahren 
können nicht ersetzt werden.

Im Sinne des Gleichbehandlungspro-
gramms für die Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter der Stadt Steyr werden Frauen be-
sonders auf diese Stellenausschreibung 
hingewiesen und damit ausdrücklich einge-
laden, sich für diese Stelle zu bewerben. 

Beim Magistrat der Stadt Steyr ist ab  
1. Jänner 2011 der Posten des/r Leiters/in 
des Geschäftsbereiches für allgemeine 
Rechtsangelegenheiten zu besetzen. Nach 
Maßgabe der Bestimmungen des Oö. Ob-
jektivierungsgesetzes, LGBl. Nr. 102/94 i. d. 
dzt. g. F., wird nachstehend angeführter 
Dienstposten hiermit öffentlich ausgeschrie-
ben:

Leiter/in des Geschäftsbe-
reichs für allgemeine 
Rechtsangelegenheiten

Aufgaben:
Koordinierung der Angelegenheiten des 
Geschäftsbereiches, bestehend aus den 
Fachabteilungen für Allgemeine Rechtsan-
gelegenheiten, Liegenschaftsverwaltung, 
Personenstands- und Staatsbürgerschafts-
angelegenheiten, Statistik, Wahlen- und 
Einwohnerwesen, Zentralverwaltung und 
EDV in organisatorischen, personellen und 
sachlichen Belangen
Budgeterstellung und Koordinierung der 
Budgetgebarung innerhalb des Geschäfts-
bereiches
Bearbeitung von allgemeinen Angelegen-
heiten der Rechtsordnung und des Verfas-
sungsrechtes
Juristische Bearbeitung von Rechtsmitteln 
im Abgabeverfahren
Teilnahme an Sitzungen der Kollegialorgane 
entsprechend den Vorschriften des Statu-
tes
Koordinierung der Sitzungen und sonstigen 
Veranstaltungen im Geschäftsbereich
Mitwirkung bei der Erledigung von rechtli-
chen Angelegenheiten bei den zum Ge-
schäftsbereich gehörenden Fachabteilun-
gen
Koordination der rechtlichen Angelegenhei-
ten im Zusammenhang mit der Integration 
zur Europäischen Union
Wahrnehmung von Funktionen in den 
Wahlbehörden der Stadt
Verfassung von Rechtsgutachten und Ser-
vicestelle im Bereich des öffentlichen Rech-
tes und des Zivilrechtes
Mitwirkung in juristischen Belangen des 
Personenstands- und Staatsbürgerschafts-
wesens
Mitwirkung bei privatrechtlichen Verträgen 
der Liegenschaftsverwaltung

Amtliche
Nachrichten

u



Seit 25 Jahren Vespa-Vertragshändler

Harley’s Auf- und Umbauten

Moto-Guzzi- & Yamaha-Vertragshändler

Eigene Fahrzeugreparatur-Werkstätte

Neuzeug / Sierning, Steyrtalstraße 127b
Tel. 0 72 59 / 2140, Fax 24, www.schnoell.at

SCHLAFSTÖRUNGEN?
BESSER SCHLAFEN …
mit der Schlafmatte aus Kiefern-Zirbenholzspänen

EINZIGARTIG IN 
VERWENDUNG UND WIRKUNG
Die Schlafmatte aus Kiefernkern-Zirbenholzspänen
wirkt Antibakteriell (gegen Hausstaubmilbe), gegen
Schlafstörungen, bei Stressabbau. Da man auf der
Matte liegt, ist die positive Wirkung schon in wenigen
Tagen spürbar.
An der Forschung und Entwicklung beteiligt:
Universität Greifswald, Insect Services Berlin, Hy-
giene Nord Gmbh, Biologische Bundesanstalt für
Land und Forstwirtschaft in Deutschland, Joanneum
Research Weiz.

Beratung bei: Fa. HOGES – S. Dürnberger
Seitenstettnerstr. 2a, 4400 Steyr (Ostparkplatz Stadtbad)
Tel 07252 78428;  Mail: office@hoges.at
Internet: www.hoges.at   
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